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Vielen Dank für die Aufträge. 

We wish you a Merry Christmas and a Happy New Year. 

 
 

a.mohn@bluewin.ch  

www.mohnbau.ch  

Tel.  079 623 90 49            

Transport gewünscht?

Ich transportiere diverse Sachen wie 
Möbel, Pflanzen, etc. Zudem biete ich  
auch Entsorgungen mit meinem Bus an.

Ulrich Nagel  |  Lindenbüel 12  |  9043 Trogen  |  071 344 31 15

Nutzlast 1150 kg
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   � Meine Gedanken

Liebe Trognerinnen und Trogner
 

Der Gemeinderat hat 
Mitte November den 
kommunalen Richt-
plan erlassen und beim 
Kanton zur Genehmi-
gung eingereicht. Die 
Ziele der Innenent-
wicklung sowie der 
Auszonung von 2 ha 
Wohn-, Misch- und 
Kernzone konnten er-

reicht werden. Für die moderate Ent-
wicklung von Trogen bleiben die zwei 
zusammenhängenden Neubaugebiete 
Büel-Unterstadel und Boden erhalten. 
Auch für allfällige Erweiterungen fürs 
Gewerbe sind in der Bruggmühle, Blei-
chi und Sägli Reserven ausgeschieden. 
Basierend auf dem behördenverbind-
lichen kommunalen Richtplan werden 
nun die eigentümerverbindlichen Vor-
gaben im Baureglement und Zonenplan 
umgesetzt. Dafür werden auch Sie im 
nächsten Jahr zur Vernehmlassung ein-
geladen. Wer sich die Details anschauen 
möchte, kann dies auf der Homepage 
der Gemeinde unter Politik – Ortspla-
nung.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr!

Ihr Marc Fahrni 

Amtlich – Gemeinde

GEMEINDEMITTEILUNG

   � Voranschlag 2023 – wie weiter
Mit Bedauern hat der Gemeinderat davon 
Kenntnis genommen, dass die Stimmbe-
rechtigten am 27. November 2022 den 
Voranschlag 2023 abgelehnt haben.

Der Gemeinderat hat an der letzten Sit-
zung die Situation ein erstes Mal analysiert 
und erste Massnahmen getroffen. Gemäss 
Finanzhaushaltgesetz dürfen ab 1. Januar 
2023 bis zur rechtskräftigen Genehmigung 
eines neuen Voranschlages 2023 lediglich 
unerlässliche Ausgaben getätigt werden, 
d.h. während dieser Zeit haben sich die 
Ausgaben auf das absolut Notwendige 
zu beschränken. Laufende Projekte und 
Investitionen sind teilweise zu sistieren. 
Aufträge für Investitionen und Projekte 
können lediglich unter Vorbehalt der An-
nahme des neuen Voranschlages weiterbe-
arbeitet werden. Der Gemeinderat hat den 
Ressortleitungen und den Mitarbeitenden 
in diesem Sinne entsprechende Weisungen 
erteilt.

Es wurde auch ausführlich über mögli-
che Gründe für die Ablehnung des Vor-
anschlages diskutiert. Diese Diskussion 
hat den Zeitplan für die Erarbeitung eines 
neuen Voranschlages 2023 beeinflusst. 
Es sind Gespräche mit den Verfassern des 
im Vorfeld der Abstimmung versandten 
Flugblattes sowie den Parteien und Orga-
nisationen geplant. Vor der 2. Lesung des 
neuen Budgets im Gemeinderat wird eine 
öffentliche Versammlung einberufen, wo 
der Gemeinderat über die Änderungen im 
Budget informieren und in dieser Phase 
weitere Rückmeldungen aus der Versamm-
lung aufnehmen möchte. Wenn der Zeit-
plan eingehalten werden kann, ist geplant, 
den revidierten Voranschlag am 16. April 
2023 zur Abstimmung zu bringen.

Nach der Genehmigung des neuen Vor-
anschlages muss der im November 2022 
vom Gemeinderat verabschiedete Aufga-
ben- und Finanzplan 2024 bis 2026 ent-
sprechend ebenfalls nochmals überarbeitet 
werden.

Gemeinderichtplan erlassen
Der Gemeinderat hat Mitte November den 
kommunalen Richtplan erlassen und beim 
Kanton zur Genehmigung eingereicht. 
Die Ziele der Innenentwicklung sowie der 
Auszonung von 2 ha Wohn-, Misch- und 
Kernzone konnten erreicht werden. Für die 
moderate Entwicklung von Trogen bleiben 

die zwei zusammenhängenden Neubauge-
biete Büel-Unterstadel und Boden erhal-
ten. Basierend auf dem behördenverbind-
lichen kommunalen Richtplan werden nun 
die eigentümerverbindlichen Vorgaben im 
Baureglement und Zonenplan umgesetzt.

Folgende strategischen Elemente des Ge-
meinderates zeichnen den revidierten 
Richtplan aus:

	- Geschichtlich wertvollen Dorfkern er-
halten

	- Innenentwicklung (mehr Wohnfläche pro 
Liegenschaftsfläche) fördern

	- Bauliche Entwicklung trotz Auszonung 
von zwei ha sicherstellen

	- Grundversorgung mit Gütern des tägli-
chen Bedarfs sicherstellen

	- Langfristig gute Voraussetzungen für be-
stehende Betriebe des Gewerbes und der 
öffentlichen Hand schaffen

	- Grüngürtel als ortsbauliche Gliederung 
zwischen dem geschützten Dorfkern und 
den übrigen Bauzonen stärken

	- Grüngürtel als ortsbauliche Gliederung 
rund um das Pestalozzidorf stärken

	- Hochstammgürtel als qualitativ verbes-
serter Übergang vom Landwirtschafts-
gebiet zur eingezonten Fläche anlegen 

Von den Auszonungen in den Wohn-, 
Misch- und Kernzonen sind viele Einzel-
flächen betroffen. Etwa ein Drittel sind 
Gemeindeliegenschaften, etwa die Hälf-
te entfällt auf private Eigentümer. Auch 
Gewerbezonen werden dort reduziert, 
wo sowieso aufgrund von Gewässer-, 
Strassen- oder Waldabstand nicht gebaut 
oder genutzt werden kann. Im Gegenzug 
können Bauentwicklungsflächen im Säg-
li, Bruggmüli und in der Bleichi eingezont 
werden, sobald ein Bedarf besteht. Aus 
verschiedenen Gründen stellen die Aus- 
und Umzonungen keine materielle Ent-
eignung dar, weshalb der Gemeinderat 
von entschädigungslosen Aus- und Um-
zonungen ausgeht. 

An diversen öffentlichen Veranstaltungen 
wurde die Bevölkerung in den Planungs-
prozess miteinbezogen. Alle direkt be-
troffenen Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer wurden in den Jahren 
2020 und 2021 von der Gemeindepräsi-
dentin und dem Baupräsidenten über die 
geplanten Änderungen informiert. Zudem 
wurde der Richtplan im Jahr 2020 der öf-

   � Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung Trogen ist 
vom Samstag, 24. Dezember 2022, 
bis und mit Montag, 2. Januar 2023, 
geschlossen. Die zusätzlichen freien 
Tage werden vom Personal durch Zeit-
kompensation oder Ferientage ausge-
glichen.

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt 
auch während dieser Zeit erreichbar:

Pikettdienst 079 690 90 57

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.

 
GEMEINDEVERWALTUNG TROGEN
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fentlichen Mitwirkung unterstellt, wo viele 
Anregungen eingegangen sind, die teil-
weise in den Richtplan eingeflossen sind. 
Mit dem Erlass des Richtplans wurden die 
von Aus- und Umzonungen betroffenen 
Grundeigentümerinnen und Grundeigen-
tümer wiederum über die geplanten Ände-
rungen schriftlich informiert. Der Richtplan 
kann auf der Homepage der Gemeinde 
unter Politik / Ortsplanung nachgeschla-
gen werden.

Teilzonenplan Zone für Wintersport 
dem Referendum unterstellt
Der Gemeinderat hat den Teilzonenplan 
« Zone für Wintersport » erlassen und dem 
fakultativen Referendum unterstellt. Das 
Referendumsverfahren erfolgt im Januar 
2023.

Im März 2022 hat der Gemeinderat den 
Teilzonenplan « Zone für Wintersport » 
verabschiedet und zur öffentlichen Auf-
lage freigegeben. Während der Auflage-
frist sind zwei Einsprachen eingegangen. 
Nachdem die beiden Einsprachen auch 
nach den geführten Einspracheverhand-
lungen aufrecht erhalten wurden, musste 
der Gemeinderat gleichzeitig über die bei-
den Einsprachen entscheiden. Er hat die 
Einsprachen abgewiesen. Diese können 
mit Rekurs an den Regierungsrat Appen-
zell A.Rh. weitergezogen werden.

Gemäss vorgeschriebenem Verfahrensver-
lauf im kantonalen Baugesetz wird nun 
der Erlass des Teilzonenplans ‹Zone für 
Wintersport› im Januar 2023 dem fakul-
tativen Referendum unterstellt. Sollte das 
Referendum nicht ergriffen werden oder 
dem Teilzonenplan anlässlich der verlang-
ten Abstimmung zugestimmt werden, 
kann der Teilzonenplan dem Regierungsrat 
Appenzell A.Rh. zur Genehmigung einge-
reicht werden. Innerhalb dieses Genehmi-
gungsverfahrens wird der Regierungsrat 
auch über allfällig eingereichte Rekurse 
entscheiden.

Situation Gesamterneuerungswahlen 
vom 16. April 2023
Ende Mai 2023 läuft die Amtsperiode 
2019/23 ab. Gemäss Aussage des zustän-
digen Departementes ist die Rücktrittsfrist 
von Ende November bei einem Ablauf 
der Amtsperiode, d.h. bei Gesamterneue-
rungswahlen nicht anwendbar.

Um für die Parteien trotzdem eine mög-
lichst klare Ausgangslage bei der Suche 
nach geeigneten Nachfolgerinnen oder 
Nachfolgern zu schaffen, hat die Gemein-
de sämtliche Mitglieder der vom Volk zu 
wählenden Behörden und die Mitglieder 
des Kantonsrates angefragt, ob sie sich 
wieder für eine Wiederwahl zur Verfügung 
stellen.

Aus dem Gemeinderat demissionieren Ge-
meindepräsidentin Dorothea Altherr sowie 
die Gemeinderäte Urs Niederer, Andreas 
Schönenberger und Ilir Selmanaj. Diese 
Rücktritte wurden bereits früher kommu-
niziert.

Aus der Geschäftsprüfungskommission 
(GPK) demissioniert Stefanus Bertsch als 
GPK-Präsident. Da er für die Wahl als Ge-
meindepräsident vorgeschlagen wurde, 
verzichtet er auf eine Kandidatur als GPK-
Präsident.

Von den beiden Vertretern der Gemeinde 
Trogen im Kantonsrat ging keine Mittei-
lung über den Verzicht auf die Wiederwahl 
ein.

Der 1. Wahlgang für die Gesamterneue-
rungswahlen findet am 16. April 2023 
statt, ein allenfalls notwendiger 2. Wahl-
gang am 13. / 14. Mai 2023.

Rücktrittsfrist für Kommissions- 
mitglieder 31. Januar 2023
Die Frist für Rücktritte aus den gemein-

derätlichen Kommissionen ist nirgends 
gesetzlich geregelt. Deshalb gilt weiterhin 
der in der Praxis angewendete Termin. Wer 
auf den 31. Mai 2023 aus einer gemein-
derätlichen Kommission ausscheiden will, 
ist gebeten, dies der Gemeindekanzlei bis 
spätestens 31. Januar 2023 mitzuteilen.

Neuer Zusammenarbeitsvertrag der 
Feuerwehren Speicher und Trogen
Die Feuerschutzkommission Speicher (FSK 
Speicher) und die Fachgruppe Feuer- und 
Schadenwehr Trogen (FGFS Trogen) ha-
ben eine gemeinsame Arbeitsgruppe mit 
Vertretungen aus beiden Kommissionen 
einberufen. Sie wurde mit der Aufgabe 
betraut, die Zukunft und Entwicklung der 
beiden Kommandos vertieft zu prüfen. Un-
ter der Leitung von Paul König, Gemeinde-
präsident Speicher, analysierte die Arbeits-
gruppe in sechs Sitzungen diese Themen. 
Schlussendlich kam die Arbeitsgruppe zum 
Schluss, dass künftig noch mehr Synergien 
genutzt werden können. Die Vereinbarung 
aus dem Jahre 2006 soll deshalb um einige 
Punkte ergänzt werden:

	- Tagesverfügbarkeit
	- Ausbildung mit 1 Instruktor für beide 
Feuerwehren

	- Materialbeschaffung
	- Entwicklung der Mannschaftsbestände
	- Harmonisierung der Entschädigungen 
der beiden Wehren bei Einsätzen und 
Übungen

Dienstdauer
Die neue Vereinbarung tritt per 1. Januar 
2023 in Kraft und ersetzt die bisherige aus 
dem Jahr 2006. Die Zusammenarbeit wird 
damit weiter gefördert und die Einsatz-
bereitschaft beider Wehren sichergestellt. 
Ob zu einem späteren Zeitpunkt gar eine 
Fusion geprüft wird, bleibt offen. 

Erwerb des Grundstückes Nr. 189  
im Schopfacker/Unterdorf
Der Gemeinderat hat ein unterbreitetes 
Kaufsangebot für den Erwerb des Grund-
stückes Nr. 189 angenommen. Das Grund-
stück liegt derzeit je mit einem Teil in der 
Kernzone und in der Zone für öffentliche 
Bauten. Im Rahmen der Richtplanrevision 
soll es neu der Grünzone zugeteilt werden.

Mit diesem Landerwerb arrondiert die 
Gemeinde ihr Grundeigentum im Schopf-
acker und Unterdorf. Die angrenzenden 
Parzellen Nr. 164 und Nr. 165 gehören 
bereits der Gemeinde. 

Am 1. Mai 2014 ist die revidierte Raum-
planungsgesetzgebung in Kraft getreten, 
welche substanzielle Änderungen für 
die Raumplanung des Kantons und der 
Gemeinden mit sich bringt. Der Grund-
satz «Innen- vor Aussenentwicklung» ist 
explizit und mehrfach im Gesetz veran-
kert und bedeutet, dass die Bauzonen 
nur noch unter restriktiven Vorgaben –  
nachdem das Potenzial der Innenent-
wicklung genutzt wurde – vergrössert 
werden dürfen.

Die kantonale Richtplanung legt für jede 
Gemeinde verbindliche Obergrenzen hin-
sichtlich der Einwohnerentwicklung fest. 
Die Dimensionierung der Bauzonen hat 
nach den kantonalen Vorgaben zu erfol-
gen, wobei namentlich Mindestdichten 
zu beachten sind. Demnach gilt Trogen 
als mittlere Gemeinde mit Zentrums-
funktion. Aufgrund des neuen Berech-
nungsmodells zur Dimensionierung der 
Bauzonen verfügt Trogen über eine um 
2.0 ha zu grosse. Trogen muss folglich bis 
Ende 2023 seine Bauzonen verkleinern.
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Gemeindebeitrag an die Schaffung 
eines kantonalen E-Bauhandbuches
Die Gemeinde Trogen leistet einen Beitrag 
von Fr. 1'000.– an die Schaffung eines E-
Handbuches für das Bauen an historischen 
Häusern. Der ehemalige kantonale Denkmal-
pfleger von Appenzell A.Rh. ist Leiter dieses 
Projektes.

Die Web-Applikation hat zum Ziel, mit Hand-
lungsempfehlungen künftige Bauarbeiten 
an historischen Gebäuden fachgerecht zu 
planen und durchzuführen. Mit dem E-
Nachschlagewerk kann das Wissen um die 
bautechnischen Besonderheiten und ihre 
kulturellen Hintergründe für aktuelle und 
zukünftige Bauarbeiten festgehalten und 
der Weiterbestand gesichert werden.

Aufgrund der bestehenden grossen Orts-
bildschutzzonen in Trogen resp. der Zahl 

von denkmalgeschützten oder historischen 
Bauten auf allen Ebenen ist der Nutzen und 
das Interesse für Bauvorhaben an diesen 
Gebäuden von besonderer Bedeutung. Des-
halb hat der Gemeinderat dem Gesuch des 
Projektleiters entsprochen und leistet einen 
beantragten Beitrag von 50 Rappen pro Ein-
wohnerin und Einwohner.

Dorfansicht von Trogen aus dem Jahr 
1850 als Nachdruck erhältlich
Laut Mitteilung der Kantonsbibliothek 
kann – solange Vorrat – eine Dorfansicht 
von Trogen aus ca. 1850, gezeichnet von 
Johann Ulrich Fitzi, als Nachdruck im Vier-
farbendruck bezogen werden. Der Druck 
hat ein Format von 45 x 26 cm und wur-
de 1975 vom Verein für das Museum für 
Appenzeller Brauchtum in Urnäsch her-
ausgegeben. Die Dorfansichten können 
kostenlos von Montag bis Freitag bei der 

Kantonsbibliothek, Landsgemeindeplatz 
7 (jeweils zwischen 14.00 und 17.00 Uhr) 
oder bei der Einwohnerkontrolle Trogen, 
Landsgemeindeplatz 1, während den or-
dentlichen Bürozeiten der Verwaltung ab-
geholt werden.

GEMEINDEKANZLEI TROGEN 
A. Rutz, Gemeindeschreiberin

   � Die Trogener Jubilare im Monat Januar 2023
Alter Name Vorname Geboren am Strasse, Hausnummer PLZ/Ort

80 D'Agostino-Laich Rosmarie 20.01.43 Speicherstrasse 63 9043 Trogen

80 Müller-Gloor Heidi 08.01.43 Wehrlisacker 8 9043 Trogen

82 Eugster Arthur 14.01.41 Speicherstrasse 50 9043 Trogen

82 Eickholz Peter 14.01.41 Wäldlerstrasse 6 9043 Trogen

86 Bruderer Hermann 18.01.37 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

88 Diem Robert 26.01.35 Breitenebnet 2 9043 Trogen

89 Krüsi Loretta 19.01.34 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

89 Jud Paul Hans 12.01.34 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

90 Wenger Siegfried 25.01.33 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

90 Widmer Rudolf 13.01.33 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

91 Seidlitz-Peters Gisela 14.01.32 Speicherstrasse 52 9043 Trogen

95 Zellweger Peter 24.01.28 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

96 Alder Lydia 04.01.27 Kinderdorfstrasse 7 9043 Trogen

97 Gmünder Rosa Maria 11.01.26 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

98 Loser Anna 27.01.25 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

EINWOHNERKONTROLLE TROGEN

   � Bevölkerungsstatistik
Einwohnerzahl ist am 12. Dezember 2022, 
ohne Wochenaufenthalter: 1853 Perso-
nen. Dies Entspricht einer Abnahme von 
einer Person gegenüber dem Vormonat. 

Das Care Team AR/AI sucht Verstär-
kung und lädt interessierte Perso-
nen zum Informations-Anlass
2023 ein.

Informationen zum Care Team AR/AI 
und zur Veranstaltung finden Sie unter 
www.ar.ch/careteam oder via QR-Code.

Erinnerung: Friedhof Trogen / Grabräumung Frühjahr 2023 

Auf unserem Friedhof werden im Frühling 2023 die Urnen- und Erdbestat- 
tungsgräber von 1997 geräumt. 
Wir bitten die Angehörigen, die betreffenden Gräber bis zum 31. Januar 2023 
abzuräumen. Nach diesem Datum werden die Grabsteine und der übrige Grab-
schmuck entfernt.
Ab 1. Februar 2023 können keine Ansprüche mehr auf solche Gegenstände 
geltend gemacht werden.

Für Fragen steht Ihnen das Bestattungsamt unter der Nummer 071  343 78 72 
gerne zur Verfügung.

BAUVERWALTUNG TROGEN

   � Geburt
Lukas John Alexander Andersson, 
geboren am 29. November 2022,  
Sohn von Annika Andersson und Florian 
Eugster, wohnhaft in Trogen
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SEKUNDARSCHULE TROGEN

   � iPad – Projekt 1. Sek
Auf dieses Schuljahr hin wurden alle Schü-
ler:innen der 1. Sekundarklassen mit einem 
persönlichen iPad ausgerüstet. Um der zu-
nehmenden Digitalisierung zu begegnen 
und die Jugendlichen darauf vorzubereiten, 
hat die Sekundarschule ein Pilotprojekt lan-
ciert. 

Die gezielte Nutzung digitaler Medien in 
den Lernprozessen der Jugendlichen wird 
mit dem Einsatz persönlicher Geräte ge-
fördert. Die Integration der digitalen Fer-
tigkeiten in verschiedenen Fächern ist ein 
wichtiger Bestandteil des Lehrplans 21. 
Die Lehrmittel in Französich, Englisch und 
Naturlehre liegen für die Schüler:innen in 
digitaler Form vor. Interaktive Übungen 
mit unmittelbarer Korrektur, jederzeit 
verfügbare Hörtexte für die Schüler:in-

nen, Verknüpfungen mit externen Inhal-
ten wie Erklärvideos oder Lernkarten sind 
beispielsweise Vorteile dieser Lehrmittel. 
Die Lehrpersonen können den Lernstand 
je nach Lehrmittel am eigenen Gerät über-
prüfen, verfolgen und Rückmeldungen 
geben. Verschiedene Plattformen wer-
den für selbstständige und kollaborative 
Arbeitsformen mit medialen Inhalten ge-
nutzt.

Der Einstieg in die Arbeit mit den iPads 
ist nach einer Umfrage bei den Schüler:in-
nen und Eltern insgesamt sehr positiv er-
lebt worden. Die Jugendlichen haben sich 
schnell angepasst und sehen das iPad als 
zusätzliches Arbeitsgerät für die Schule. Im 
Verlauf des Jahres wird das Projekt evaluiert 
und über die Weiterführung entschieden.

Schüleraussagen:
«Die Arbeit mit dem iPad gefällt mir sehr 
gut, weil es kompakt ist und man sicher im-
mer alles dabei hat. Man kann sehr schnell 
darauf zugreifen und Arbeiten erledigen.» 

Moritz

«Wir brauchen das iPad jeden Tag. Am meisten 
für Naturlehre, Französisch und Englisch. Ich 
arbeite sehr gerne mit dem iPad, aber ich muss 
ehrlicherweise sagen: Ich bin froh, dass es auch 
noch Arbeiten auf Papier gibt. Man kann am 
iPad auch abgelenkt werden. Ich benutze das 
iPad hauptsächlich in der Schule, aber seit wir 
die neue Zeichnungs-App haben, bin ich zu 
Hause auch ab und zu am iPad.» 

Annika

«Das Tablet-Projekt ist sehr cool und eine 
neue Erfahrung. Manchmal ist es nervig, 
wenn man Dateien nicht mehr findet. Den 
Überblick über die verschiedenen Lehrmittel 
und Plattformen habe ich noch nicht im-
mer.» 

Lena

«Ich finde toll, dass wir weniger Bücher 
tragen müssen. Die lmvz-Seite (Lehrmittel 
Französisch und Naturlehre) finde ich nicht 
so übersichtlich.» 

Melanie

SCHULE TROGEN

   � Das Schlittelfieber ist 
ausgebrochen…

Unter und um dem 
Weihnachtsbaum liegt 
eine bunte Ansamm-
lung von Bobs und 
Schlitten. Die Troge-
ner Kinder sind be-
geistert im Schnee 
unterwegs.

Atmlich - Gemeinde / Schule

GEMEINDEMITTEILUNG

   � Abstimmungsresultate vom 27. November 2022
	
Stimmbeteiligung 44,7%

Voranschlag 2023 der Gemeinde Trogen

Stimmberechtigte Eingelegte Stimmzettel
Ausser Betracht fallende Stimmzettel in Betracht fallende 

Stimmzettel JA
240

NEIN
321

leere ungültige

1'273 569 8 - 561

Rechtsmittel
Wegen Verletzung des Stimmrechtes sowie 
wegen Unregelmässigkeiten bei der Vor-
bereitung und Durchführung von Wahlen 
und Abstimmungen kann beim Regie-
rungsrat Beschwerde geführt werden. Die 

Beschwerde ist innert drei Tagen seit der 
Entdeckung, spätestens jedoch am dritten 
Tag nach der amtlichen Veröffentlichung 
der Ergebnisse einzureichen (Art. 62 Ge-
setz über die politischen Rechte).

Für die Richtigkeit 
Trogen, 27. November 2022 

WAHL- UND ABSTIMMUNGSBÜRO 
TROGEN
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   � Was Kinder stark macht
Informationsabend zur «Existenziellen Pädagogik» für Eltern und weitere Interessierte.

Seit mehreren Jahren sind die Teams der 
Primarschulen Trogen, Wald und Rehetobel 
auf dem Weg der «Existenziellen Pädago-
gik». Wir setzen uns mit unseren pädago-
gischen Haltungen und Werten auseinan-
der, um Kinder und Jugendliche gezielt 
dabei zu unterstützen, ihre persönlichen 
Werte zu entdecken und zu erkennen und 
sie im Arbeiten und Lernen zu verfolgen. Es 
ist unser Anliegen, dass die Lernenden – im 
Rahmen des Lehrplans und den gegebe-
nen örtlichen Bedingungen – das Lernen zu 
ihrem persönlichen Anliegen machen. Da-

mit übernehmen sie Verantwortung, das 
Arbeiten und Lernen fallen dann leicht(er).

Die Lehrpersonen haben im Neuen Jahr 
die Gelegenheit, mit Dr. Christoph Kol-
be aus Hannover – einer Koryphäe im 
Bereich der existenziellen Pädagogik – 
eine Weiterbildung besuchen zu dürfen.  
https://christophkolbe.de/

Um auch Eltern und weiteren Interessierten 
einen Einblick in diese Thematik zu geben, 
bieten wir Ihnen einen Einführungsabend 

mit Dr. Kolbe an. Dieser findet am 23. Ja-
nuar 2023, 19 Uhr, in der Aula der Kan-
tonsschule Trogen statt. Eltern werden 
mit der Einladung bedient. Weiteren Inte-
ressierten senden wir die Einladung gerne 
zu (Anmeldung bei maria.etter@schule-
trogen.ar.ch).

Wir freuen uns, wenn wir Sie an diesem 
Anlass begrüssen dürfen!

Maria Etter, Schulleitung

HAUS VORDERDORF

   � Alle wollen alt werden, aber keiner will es sein ….
Frau Alice Schläpfer durfte kürzlich ihren 
101. Geburtstag im haus vorderdorf fei-
ern, zusammen mit ihrer ganzen Familie. 
Auf die Frage, wie man so gut altert, 
meinte sie, dass dies wohl der Herrgott 
so wolle, sie gute Gene habe und immer 
einen guten Lebensstil geführt habe. Zu 
einem guten Lebensstil gehöre viel tan-
zen, wenn immer möglich in den Ausgang 
gehen und eine gute Portion Arbeit ha-
ben. Dies gehe jetzt nicht mehr, dafür liest 
sie gerne Krimis und geniesst die Besu-
che ihrer Familie bis dann eines Tages der 
Herrgott sie zu sich ruft. 

Das Team des haus vorderdorf gratuliert 
auch auf diesem Weg ganz herzlich und 
wünscht Frau Schläpfer alles Gute!

HAUS VORDERDORF

   � Lotto-Nachmittag
Zusammen mit dem haus vorderdorf ha-
ben vier Studierende der PHSG einen Lotto- 
Nachmittag durchgeführt. Das kleine 
Event war gemütlich und alle Beteiligten 
hatten ihren Spass. Neben selbstgemach-
ten Kuchen gab es auch kleine Preise für 
die Teilnehmenden BewohnerInnen, wel-
che grosszügig vom Spar mini Trogen ge-
sponsert wurden.

 S 83 Jahre oder 4 Generationen liegen 
zwischen Alice Schläpfer und Cira 
Counsel, Fachfrau Gesundheit im  
3. Lehrjahr.
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STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI

   � Kopfhörer auf, Mikrofon an
Der auffällige Bus vom Powerup Radio macht diese Woche Halt in Rhäzüns – und taucht mit motivierten, begeisterten und krea-
tiven Klassen in die Radiowelt ein. Eine Woche lang verwöhnen die Schüler:innen der Bündner Gemeinde ihre Zuhörerschaft mit 
einem unterhaltsamen Programm.

Welche denn ihre Lieblingsklasse sei, wird 
Schulleiterin Seraina Schoop im Interview 
gefragt. «Ich habe keine Lieblingsklasse, 
aber ich habe eine Lieblingsschule», ant-
wortet sie mit einem Lächeln darauf. Und 
das sei natürlich die Schule Rhäzüns, wo in 
dieser Woche das Powerup Radio der Stif-
tung Kinderdorf Pestalozzi mit seinem Bus 
vorfährt. Geparkt direkt vor dem Schulhaus 
inmitten der kleinen Gemeinde ist die Mu-
sik noch weit in den umliegenden Gassen 
zu hören – doch es sind eben nicht nur mu-
sikalische Stimmungsmacher, die aus den 
Lautsprechern ertönen. Immer wieder sind 
es die Schülerinnen und Schüler selbst, die 
Radio machen. 

Nikolaus, wo bleibst du?
Den Anfang macht der 12-jährige Laurin: 
Er liest die Adventsgeschichte, die im De-
zember in Rhäzüns traditionell morgens 
in der schulinternen Bibliothek vorgetra-
gen wird, zum ersten Mal live im Radio 
vor. Draussen vor dem Radiobus ist der 

6.-Klässler noch ein wenig nervös – doch 
davon ist nichts mehr spür- oder hörbar, als 
er im Bus sitzt, das Büchlein aufschlägt und 
damit beginnt, «Nikolaus, wo bleibst du?» 
von Bruno Hächler vorzulesen. 

Es sind Zeilen, die erzählen vom Esel, der 
am grossen Tag, als der Nikolaus mit ihm zu 
den Kindern wandern wollte, krank wurde. 
Da dieser auch nach einer langen Rast ein-
fach nicht mehr weitermarschieren kann, 
kümmert sich der Nikolaus um ihn – aber 
was werden wohl die Menschen denken, 
wenn er sie nun nicht besuchen kommt? 
Mit Kopfhörern auf den Ohren und dem 
Mikrofon vor der Nase taucht Laurin richtig 
in die Geschichte ein – und nimmt seine 
Gspänli, die im «Aquarium» oder in den 
Klassenzimmern sitzen, gleich mit auf diese 
Reise.

Moderations-Talent zeigt sich
Die Woche mit dem Powerup Radio macht 
Laurin «mega viel Spass». Und er hat wohl 
auch den Rest seiner Klasse mit dem Radio-
fieber angesteckt: Die Ältesten im Schul-
haus haben sich kurzerhand den letzten 
freien Sendeblock gesichert. Zwar fehlt 
ihnen bis jetzt noch eine zündende Idee, 
wie sie diesen füllen – doch Klassenlehrerin 
Tamara Scheidegger weiss, dass sie ihren 
Schützlingen die nötige Freiheit und Ver-
antwortung dafür bedenkenlos übertragen 
kann. «Die Klasse ist an und für sich sehr 
engagiert und zeigt das in der Radiowoche 
einmal mehr aufs Neue», sagt Scheidegger. 

Überrascht sei sie jedoch von jenen Kin-
dern, die sich sonst eher im Hintergrund 
halten: «Auch sie haben sich getraut, Auf-
gaben zu übernehmen und Beiträge selbst-
ständig zu planen.» Je öfters die Kinder 
im Radiobus waren, umso stärker sei ihre 
Freude gestiegen. Und Scheidegger habe 
bei einigen ihrer Schüler:innen sogar «Ta-
lent für eine Zukunft in der Moderation» 
entdecken können.

Dasselbe dürften wohl auch die anderen 
Lehrpersonen über ihre Klassen behaup-
ten, die viel Kreativität in die Gestaltung 
ihrer Sendeblöcke fliessen lassen: Auf 
Laurin folgt beispielsweise die Rhäzünser 
Kombiklasse, die das Ratespiel «ABC Ra-
dio Powerup» moderiert. Souverän befragt 
das Trio im Bus die Anruferin während 45 
kurzen Sekunden, bevor sie anschliessend 
miteinander – und unter anderem auch auf 
Romanisch – über das Thema Weihnachten 
sprechen. 

Nicht fehlen darf im Radio natürlich das 
Tageswetter. Vorausgesagt wird dieses 
vom Rhäzünser Kindergarten. Heute soll 
es zwar sonnig, aber kalt werden – aus-
serdem sollten sich Wolken am Himmel 
zeigen, wobei die Stimmung im und ums 

Schulhaus nicht im Geringsten getrübt 
wird. Viel zu spannend sind die Inter-
views, welche die Schüler:innen mit ihren 
Gästen führen. Viel zu mitreissend sind die 
Gesangstalente, die im Radiobus plötzlich 
aufblühen und ihre Lieblingslieder singen. 
Und viel zu unterhaltsam sind die Beiträge 
der Klassen, die von der «Sternstunde» 
über die Weihnachtsbäckerei bis hin zum 
Hörspiel reichen.

 S Der Radiobus vom Powerup Radio parkt direkt vor dem Schulhaus in Rhäzüns.

 S Laurin liest seine Adventsgeschichte vor – 
erstmals überhaupt live im Radio.

 S Die kleinen Kindergärtler sind plötzlich ganz 
gross, als sie das Tageswetter ansagen.
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«Hier machen alle mit»
In Rhäzüns ist es unterdessen früher Nach-
mittag und langsam füllt sich das «Aqua-
rium», das zum Radiokaffee umfunktio-
niert wurde, mit Geschwistern, Mamis und 
Papis sowie interessierten Einheimischen. 
Während sie noch beim einladenden Ku-
chenbuffet vor die Qual der Wahl gestellt 
werden, spielt das Powerup Radio «Wel-
lerman» von Nathan Evans. Ein oft und 
gern gehörter Song in dieser Woche, vor 
allem von den Jüngeren, wie Radiopädago-

gin Samantha Kuster weiss. Schmunzelnd 
ergänzt sie: «Da es aber langsam auf die 

Festtage zugeht, läuft in dieser Woche bei 
uns auch häufig Weihnachtsmusik.»

Doch je weiter die Radiowoche voran-
schreitet, umso weniger Zeit bleibt den 
Schüler:innen, in den Genuss der weih-
nachtlichen Musik zu kommen. Denn sie 
werden gleichzeitig zunehmend spontaner 
und trauen sich, auch speziellere Formate 
wie Diskussionen oder Telefonate live im 
Radio auszuprobieren. Und dafür braucht 
es eben eine intensivere Vorbereitung. Kus-
ter freuen diese schnellen Fortschritte der 
Kinder natürlich – ausserdem sei die Quali-

tät der Beiträge im Vergleich zu anderen 
Schulen «sehr hoch». 

Ob es aus Kusters Sicht noch etwas gibt, 
das Rhäzüns einzigartig macht? «Hier ma-
chen alle mit, auch die Eltern und Jugend-
lichen aus dem Dorf sind involviert und 
auf dem Schulplatz anzutreffen. Daneben 
zeigen die Lehrpersonen ebenfalls enorm 
viel Einsatz. Dieser spürbare Zusammenhalt 
ist besonders schön und bereitet uns Päda-
goginnen und Pädagogen eine grossartige 
Woche, in der wir sehen, wie viel Begeiste-
rung das Powerup Radio auslösen kann.»

 S Wenn aus dem Radiobus Musik ertönt, wird 
vor dem Bus getanzt.

 S Ursina bereitet sich auf ihr Interview mit der 
Schulleiterin vor.

 S rhaezuens_6: Während der Radiowoche 
werden Alena und Ennja zu Moderations-
Profis.

THEATERVEREIN HOISTOCK

   � Das Programm hat gewechselt – und über 400 Leute waren mit dabei!

Auch in diesem Jahr sind an zwei Abenden 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher dem 
Ruf des Theatervereins Hoistock gefolgt und 
nach Trogen in die Niderenturnhalle gepilgert. 
Das von der Regisseurin Bettina Schneider 
Weder aus Stein inszenierte und von Hoistock 

selbstgeschriebene Stück «Programmwech-
sel» wusste zu überzeugen. So wechselte 
z.B. im zweiten Akt mit der Erfindung des 
Farbfernsehens das gesamte Bühnenbild von 
schwarz-weiss auf farbig.

Das Ende der diesjährigen ist zugleich der Start 
der neuen Jubiläums-Produktion. Am 17. Und 
18. November 2023 werden wir bereits unser 
10. Bühnenstück aufführen. Da bei Hoistock 
das Drehbuch, Bühnenbild und auch die Tech-
nik selbst hergestellt bzw. organisiert werden, 

dokumentieren wir bei der Jubiläumsprodik-
tion den gesamten Entstehungsprozess über 
ein Jahr hinweg.

Folge uns auf Facebook oder Instagram und nimm 
daran teil. Weitere Infos unter www.hoistock.ch

   � Verein «Trogner Skilift Hüsli»
Ende März 2018 haben wir uns beim Fest 
«Lebwohl Skilift Trogen» vom Skiliftbetrieb 
verabschiedet. An diesem Abend entstand 
die Idee, durch einen Verein das Skilift Hüsli 
als Denkmal an eine grossartige Zeit weiter-
hin bestehen zu lassen. 

Nach diversen Gesprächen mit der Gemein-
de durfte die Vereinsleitung «Skilift Hüsli 
Trogen» per 1. November 2022 den Miet-
vertrag für das Skilift Hüsli unterzeichnen.
Unsere Idee ist die Belebung der Winter-
sportzone mit diversen Anlässen rund um 

das Skilift Hüsli. Einige Ideen sind zum Bei-
spiel ein Kinderski- und Bobrennen, eine 
Vollmond-Fackel-Wanderung, ein Ponylift 
für Kinder oder ein Begegnungsort für Tou-
renski- und Schneeschuhbegeisterte sowie 
Ehemalige an einem schönen Winterwo-
chenende.
Am Samstag, 11. Februar 2023 planen wir 
ein kleines Einweihungsfest, an dem alle 
herzlich willkommen sind. Genauere Infos 
zum Anlass werden in der Januar-Ausga-
be der TIP sowie in den Sozialen Medien 
publiziert.

Wir freuen uns auf schöne Wintertage mit 
euch!

Verein «Trogner Skilift Hüsli» 
Fabienne und Lars Egger, Fredi Rohner, 

Philipp Schefer, Marlies und  
Carni Carnilo, Marc Stoffel, Daniele 

Gianoli, Röbi Graf, Fabienne Carniello und 
Stefan Bänziger
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   � Agenda vom 23. Dezember 2022 – 26. Januar 2023
Weitere Informationen finden Sie im « Pfarreiforum » oder unter : www.pauluspfarrei.ch.

Agenda Dezember 2022
Freitag, 23. Dezember 14.30 – 17.00 Senior:innen Café himmlisch, Kaffee und Kuchen, geniessen und plaudern…;  

evang. Pfarrhaus, Speicher

Samstag, 24. Dezember 15.30 Heiligabend; Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern, mit Verena Süess,  
Friedenslicht; kath. Kirche, Speicher

ab 16.15 Punsch an der Krippe; kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

17.00 Kommunionfeier für Familien mit Peter Mahler, Musik: Celloensemble, Friedenslicht; 
kath. Kirche Speicher

ab 22.00 Musikalische Einstimmung zur Mitternachtsmesse 

22.30 Mitternachtsmesse, Kommunionfeier mit Marco Süess, Musik: Fréderic Fischer,  
Friedenslicht; kath. Kirche Speicher

Sonntag, 25. Dezember 10.00 Weihnachten; Festgottesdienst, Eucharistiefeier mit Kaplan Josef Kaufmann und Marco 
Süess, Musik: Fréderic Fischer; kath. Kirche Speicher

Montag, 26. Dezember 10.00 Regionaler Gottesdienst der Seelsorgeeinheit mit Pfr. Albert Wicki und Diakon Stefan 
Staub; kath. Kirche Teufen

18.00 Rosenkranzgebet; kath. Kirche Speicher

Freitag, 30. Dezember 14.30 – 17.00 Senior:innen Café himmlisch, Kaffee und Kuchen, geniessen und plaudern…;  
evang. Pfarrhaus, Speicher

Agenda Januar 2023
Sonntag, 1. Januar 17.00 Ökum. Neujahrsgottesdienst mit Pfrn. Susanne Schewe, Marco Süess und Pfrn. Doris 

Engel, Musik: Hermann Hohl (Orgel), evang. Kirche Trogen

Montag, 2. Januar 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Dienstag, 3. Januar 14.00 Senior:innen, Alti Lieder vörehole, Organisation und Leitung: Hermann Hohl,  
071 344 13 14; evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

Freitag, 6. Januar 14.30 – 17.00 Senior:innen, Café himmlisch, Kaffee und Kuchen, geniessen und plaudern…  
evang. Pfarrhaus, Speicher

Sonntag, 8. Januar 10.00 Eucharistiefeier mit Kaplan Josef Kaufmann und Marco Süess, Musik: Fréderic Fischer, 
kath. Kirche Speicher

Montag, 9. Januar 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Dienstag, 10. Januar 12.00 Senior:innen, ökum. Mittagstisch, evang. Kirchgemeindehaus, Speicher
Frau Kathrin Lenggenhager (Tel. 071 344 48 35) nimmt gerne Ihren Anruf für eine An- 
rsp. Abmeldung entgegen. Melden Sie sich bitte bis spätestens Montag um 11.00 Uhr 
vor dem Essensdatum.

15.00 Gespräche über Gott und die Welt mit Pfrn. Susanne Schewe, AH Boden Trogen

Mittwoch, 11. Januar 12.00 Generationenessen; evang. Kirchgemeindehaus, Speicher 
Anmeldung bis Montag 9. Januar an: 079 929 22 16; Kosten: Erwachsene CHF 13.–, 
Kinder CHF 6.–, Familien 28.–

Donnerstag, 12. Januar 14.30 –16.00 Chängouru, Spieltreff mit Eveline Nunes, 079 250 53 55;  
evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche Speicher

Freitag, 13. Januar 14.30 – 17.00 Senior:innen, Café himmlisch, Kaffee und Kuchen, geniessen und plaudern…  
evang. Pfarrhaus, Speicher
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Sonntag, 15. Januar 10.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, Musik: Rosy Zeiter, kath. Kirche Speicher

19.30 Crosspoint, jung, kreativ und tiefgründig, kath. Gottesdienst in der Kathedrale  
St. Gallen

Montag, 16. Januar 13.30 – 15.00 Gespräche in der Blume – AGI Arbeitsgemeinschaft Integration.
Wir wollen allen Frauen und Männern, die die deutsche Sprache neu lernen mussten, 
die Möglichkeit geben, das Gelernte in Gesprächen anzuwenden und zu üben. Kom-
men Sie doch einfach vorbei. Gesprächsleiterinnen Hildegard Breitenmoser, Sylvia Kae-
ser Casutt und weitere. Spielecke für Kinder. Café zur Blume, Hauptstrasse 11, Speicher

18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Dienstag, 17. Januar 09.30 – 11.00 Chängouru, Spieltreff mit Leonie Grossmann: 079 830 88 62,  
evang. Kirchgemeindehaus Speicher

14.00 Senior:innen, Alti Lieder vörehole, Organisation und Leitung:  
Hermann Hohl, 071 344 13 14; evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

15.30 Ökum. Gottesdienst mit Pfr. Josef Manser, Haus Vorderdorf, Trogen

19.40 Firmweg, Kirchenerfahrungen, Gespräche mit Gästen, kath. Pfarreizentrum Bendlehn

Mittwoch, 18. Januar 08.30 Senior:innen, Wortgottesfeier mit Peter Mahler, Musik: Fréderic Fischer,  
kath. Kirche Speicher

09.00 Senior:innen, Glaubensgespräch mit Peter Mahler, kath. Pfarreizentrum Bendlehn

Donnerstag, 19. Januar 19.00 –20.30 Gott suchen in allen Dingen, Exerzitien im Alltag, Infoabend mit Katharina Merian: 
katharina.merian@hotmail.com / 078 622 02 68 und Peter Mahler:  
peter.mahler@pauluspfarrei.ch / 076 209 40 90; Kath. Pfarreizentrum Bendlehn

Freitag, 20. Januar 14.30 – 17.00 Senior:innen, Café himmlisch, Kaffee und Kuchen, geniessen und plaudern…  
evang. Pfarrhaus, Speicher

Samstag, 21. Januar 16.30 Kirche Kunterbunt: Wild, frech und wunderbar Kirche erleben, mit Verena Süess und 
Team. Für Familien, Grosseltern und Enkelkinder und alle Neugierigen,  
Kath. Kirche Speicher

Sonntag, 22. Januar 17.15 Ökum. Taizé-Gottesdienst mit Pfrn. Doris Engel und Peter Mahler, Musik: Chorwald, 
kath. Kirche Speicher

Montag, 23. Januar 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Dienstag, 24. Januar 12.00 Senior:innen, ökum. Mittagstisch, kath. Pfarreizentrum Bendlehn; Frau Kathrin Lenggen-
hager (Tel. 071 344 48 35) nimmt gerne Ihren Anruf für eine An- rsp. Abmeldung ent-
gegen. Melden Sie sich bitte bis spätestens Montag um 11.00 Uhr vor dem Essensdatum

Donnerstag, 26. Januar 10.00 Ökum. Andacht mit Marco Süess, AH Obergaden, Wald

14.15 Senior:innen: Unterhaltungsnachmittag mit «de Warth-Buebe». Roman und Beat Streu-
le sowie Hans Sturzenegger spielen traditionelle Appenzellermusik. «Schelleschöttle» 
und Talerschwingen gehören ebenso zum Programm wie ein träfer Witz von Hans. Der 
Anlass wird mit Kaffee, Zvieri und «Zämehöckle» abgerundet, MZA Wald

14.30 –16.00 Chängouru, Spieltreff mit Eveline Nunes, 079 250 53 55;  
evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

15.00 Ökum. Andacht mit Marco Süess, AZ Hof, Speicher

17.00 –17.40 Seelsorge-/Beichtgespräch mit Kaplan Josef Kaufmann, kath. Kirche Speicher

18.00 Eucharistiefeier mit Kaplan Josef Kaufmann, Musik: Fréderic Fischer,  
kath. Kirche Speicher
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Firmweg Kennenlerntag 2022
Am Samstagmorgen, den 19. November 
starteten wir mit dem Firmweg 2022/23. 
Es haben sich 12 Jugendliche angemeldet. 
Mit einem Namenspiel lernten wir uns alle 
beim Namen kennen und erfuhren mit 
dem Speeddating von einigen persönliche 
Einzelheiten. Im Meditationsraum erlebte 
die Gruppe die erste Gedankenreise zurück 
in die eigene Kindheit. Anschliessend pro-
bierten wir die Erinnerungen mit Farben 
und Stiften auf einer Lebensweg Collage 
bildlich darzustellen. Nach einem feinen 
Mittagessen erzählten wir uns gegensei-
tig die gezeichneten Symbole und gelebten 

Lebenswege. Diese Methode erfordert von 
uns allen viel Mut und Vertrauen, damit sie 
gelingen mag. Wir haben gemerkt, dass 
wir sorgsam miteinander umgehen und 
Sorge tragen wollen. Wir sind respektvoll, 
offen und ehrlich zur ganzen Gruppe. Die 
feinen Cremeberliner und ein wärmender 
Kaffee gab uns für den Schluss die nötige 
Spielenergie für das Activityspiel. In zwei 
Gruppen geteilt, probierten wir die Begriffe 
pantomimisch und zeichnerisch zu erraten. 
In der Abschluss Runde tauschten wir uns 
über die Erkenntnisse des ersten Treffens 
aus und freuen uns auf das Firmweekend 
in Appenzell.

Gott suchen in allen Dingen 
Exerzitien – das tönt nach fleissigem Üben. 
Tatsächlich sind die Geistlichen Übungen 
nach Ignatius von Loyola ein kontemplativer 
Weg zu sich selbst und in die Begegnung 
mit Gott. Sie sind eine erprobte Hilfe, das 
eigene Leben tiefer verstehen zu lernen und 
neu auszurichten auf das, was mich zutiefst 
erfüllt. Die besondere Zeit vor Ostern bietet 
sich ideal dafür an. Wir laden Sie ein, dass 
Sie sich Zeit nehmen, Gewohntes und All-
tägliches mit neuen Augen zu sehen und 
die persönliche Beziehung zu Gott bewusst 
in den Blick zu nehmen und zu vertiefen. 
An fünf gemeinsamen Treffen erhalten Sie 
Impulse für tägliche Besinnungen, die Sie in 
Ihrem Alltag anwenden. An Gründonners-
tag werden wir zum Abschluss gemeinsam 
das Abendmahl feiern. Am Infoabend, Don-
nerstag, 19. Januar 2023 im Pfarreizentrum 
Bendlehn, erfahren Sie mehr. Aus organisa-

torischen Gründen bitten wir Sie um eine 
Anmeldung (info@pauluspfarrei.ch).

Die Exerzitien werden geleitet durch Ka-
tharina Merian und Peter Mahler. Beide 
sind Studierende des «Ökumenischen Lehr-
gangs Ignatianische Exerzitien und Geistliche 
Begleitung» des Lassalle-Haus und der Uni 
Fribourg.

Kerzenziehen
«Gwonder» Weihnachtsmarkt  
in Speicher
Die aufgehängten Plakate im Dorf verbrei-
teten grosse Vorfreude auf den «Gwon-
der» Weihnachtsmarkt in Speicher. Draus-
sen vor dem Eingang zum Buchensaal 
wurde von der Jubla Speicher am Samstag 
das Kerzenziehen angeboten. Die Wachs-
töpfe waren randvoll gefüllt mit farbigem 
Wachs und natürlichem Bienenwachs. Die 
Leitenden erklärten den kleinen und gros-
sen Besuchenden die nötigen Tricks, damit 
nach einiger Zeit und mit viel Geduld aus 
dem weissen Dochtstück eine prachtvolle 
Kerze wurde. Mit Geschick und Kreativi-
tät verzierten die Leitenden auf Wunsch 
die Kerzen in ganz besondere Exemplare. 
An den Wachstöpfen wurde viel gefach-
simpelt und gelacht. So kam es, dass es 
nicht alle Kerzen bis zum Ende schafften 
und im warmen Wachs zurück in den flüs-
sigen Zustand fanden. Das gab die Gele-
genheit, nochmals von vorn zu beginnen 
und weiter zu plaudern mit den Gspän-
lis. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
unserer Kundschaft und wünschen euch 
viel Freude beim Verschenken der selbst-
gemachten Kerzen. Wer Lust auf mehr 
Jubla Leben hat, unsere Gruppenstunden 
finden regelmässig statt. Infos gibt es unter  
www.jublaspeichertrogen.ch

 S Bild: Katharina Merian und Peter Mahler



Kirchen	  Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Trogen

OFFENE WEIHNACHTSFEIER

Wir laden Sie ein, mit uns am 24. Dezember 2022 um 18.00 Uhr den Weihnachtsabend im Fünfeck-Garten im Dorf zu verbrin-
gen: Wir hören eine Geschichte, es gibt Raum für Gespräche, Stille und Gesang am Feuer bei Suppe, Glühwein, Guetzli. Herzlich 
willkommen! Es freuen sich, Renate Muntwyler, Andreas Müller, Nora und Tschösi Olibet, Pfrn. Susanne Schewe und Daniela und 
John Carabain. Infos unter: Nora Olibet (071/ 344 44 34, n.olibet@kirchetrogen.ch).

CHRISTNACHTFEIER

Die Christnachtfeier am 24. Dezember 2022 um 22.00 Uhr mit Pfrn. Susanne Schewe wird musikalisch gestaltet von Stephan 
Schläpfer (Trompete) und Hermann Hohl (Orgel).

SILVESTERFEIER

Der chorwald unter der Leitung von Jürg Surber und die Kirchgemeinde Trogen laden Sie herzlich ein zur Silvesterfeier am  
31. Dezember 2022 um 17.00 Uhr in die Kirche. Anschliessend gibt es Glühwein und Punsch auf dem Dorfplatz.

SENIOR:INNEN-NACHMITTAG

Sie sind eingeladen zum Musiknachmittag im Pflege- und Altersheim Boden am 19. Januar 2023 um 14.30 Uhr. Silvia Schneider 
(Akkordeon) und Werner Meier (Geige) unterhalten mit musikalischen Klängen!

DER BESONDERE GOTTESDIENST

Der Gottesdienst vom 22. Januar 2023 wird von den Konfirmand:innen gestaltet. Herzlich willkommen!

PFARRAMTLICHE STELLVERTRETUNG

Die Stellvertretung von Pfarrerin Susanne Schewe hat vom 28. Januar bis zum 7. Februar Pfarrer Andreas Ennulat.  
Für seelsorgerliche Anliegen und Abdankungen ist er erreichbar unter 071  891 20 54 oder 079  456 70 73.

   � Agenda vom 24. Dezember 2022 bis 31. Januar 2023
Agenda Dezember

Samstag, 24. Dezember 18.00 Offene Weihnachtsfeier, im Fünfeck-Garten.

22.00 Christnachtfeier, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Stephan Schläpfer (Trompete) und Her-
mann Hohl (Orgel).

Sonntag, 25. Dezember 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl am Weihnachtstag, Pfrn. Susanne Schewe, Musik: Hermann 
Hohl (Orgel).

Samstag, 31. Dezember 17.00 Silvesterfeier mit dem chorwald und Pfrn. Susanne Schewe. Anschliessend Glühwein.

Agenda Januar

Sonntag, 1. Januar 17.00 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst in der Kirche Trogen mit Marco Süess, Doris Engel 
und Susanne Schewe; Musik: Hermann Hohl (Orgel).

Dienstag, 3. Januar 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus Spei-
cher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071  344 13 14.

19.00 Taizé-Singen in der Kirche

Sonntag, 8. Januar 10.00 Gottesdienst in Speicher mit Pfrn. S. Holz. An diesem Sonntag sind wir eingeladen,  
in die evang.-ref. Kirche nach Speicher zu kommen.

Dienstag, 10. Januar 19.00 Taizé-Singen in der Kirche

Sonntag, 15. Januar 10.00 Gottesdienst, Pfrn. Susanne Schewe; Hermann Hohl (Orgel).

Dienstag, 17. Januar 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus  
Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071  344 13 14.

15.30 Gottesdienst im Haus Vorderdorf, Pfr. Josef Manser; Musik: Fréderic Fischer (Flügel)

19.00 Taizé-Singen in der Kirche

Donnerstag, 19. Januar 14.30 Senior:innen-Nachmittag im Pflege- und Altersheim Boden: Musiknachmittag mit Silvia 
Schneider (Akkordeon) und Werner Meier (Geige)

Sonntag, 22. Januar 10.00 Gottesdienst mit Konfirmand:innen und Pfrn. Susanne Schewe; Hermann Hohl (Orgel).

Dienstag, 24. Januar 19.00 Taizé-Singen in der Kirche

Freitag, 27. Januar 10.00 Gottesdienst im Altersheim Boden mit Marco Süess; Rosy Zeiter (Klavier)

Sonntag, 29. Januar 10.15 Regionaler Gottesdienst im Altersheim Obergaden Wald mit Pfrn. Doris Engel Amara; 
Musik: Rosy Zeiter



ANZEIGEN

Die offene Weihnacht
 24. Dezember 2022 um 18.00 Uhr 

im Fünfeck-Garten im Dorf
(bei schlechtem Wetter im Seeblick)

Kommt am Weihnachtsabend zum Christbaum. 
Dem Wetter entsprechend warm eingepackt feiern wir 

Gemeinschaft draussen am Feuer.

Zum Suppe-Essen und Brot-Knabbern, Punsch- oder Glühwein-    
Trinken und Guetzli-Geniessen... „wir hören eine Geschichte, es gibt 

Raum für Gespräche, Stille und Gesang“

Zwischen der offenen Weihnacht und der Christnachtfeier 
sind Sie zum Aufwärmen eingeladen, in einer offenen Stube zu verweilen.

Infos unter: 

Nora Olibet 071/ 344 44 34 
n.olibet@kirchetrogen.ch

HERZLICH 

WILLKOMMEN

Es laden ein: 
Renate Muntwyler, Andreas Müller, 

Nora umd Tschösi Olibet, Susanne Schewe,
Daniela und John Carabain

Der chorwald und die Kirchgemeinde Trogen  
laden Sie herzlich ein zur Silvesterfeier am 

31. Dezember 2022 um 17 Uhr  
in die Kirche Trogen. 

Silvesterfeier  
mit dem  
chorwald

Anschliessend gibt es Glühwein 
oder Punsch auf dem Dorfplatz. 

Herzlich Willkommen

Donnerstag, 19. Januar 2023 
14.30 Uhr

Musiknachmittag
Im Pflege- und Altersheim Boden

 

Silvia Schneider (Akkordeon) 
und Werner Meier (Geige)
unterhalten mit musikalischen 
Klängen!

Seniorinnen- und 
Seniorennachmittag



ANZEIGEN

Unsere Kirchgemeinde lebt für diese Ziele und Werte. 
Wir suchen unterstützende Menschen, welche sich gerne 
als neue Kirchenvorstandsmitglieder einbringen  möchten.

Ist es auch Ihr Anliegen 

Menschen 
und Welten 
zu verbinden,

das Miteinander zu stärken und 
die Interessen einer gesunden 
Gemeinschaft zu fördern?

Wollen Sie mehr erfahren? 
Auskünfte und Informationen erhalten Sie 
unter:

Nora Olibet, Präsidentin ev.-ref. Kirche Trogen
079 756 86 69 / n.olibet@kirchetrogen.ch
www.kirchetrogen.chSie können mitgestalten

Daten: 
jeweils mittwochs

22. Februar 2023
29. März 2023
26. April 2023                                        
31. Mai 2023                                       
28. Juni 2023

Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr

Die evangelisch-reformierte Kirchgemeinde lädt alle Kinder aus Trogen
 (1. Kindergarten – 2. Klasse) herzlich zum KiK-Treff ein.

Einmal im Monat treffen wir uns im Seeblick, hören Geschichten, 
spielen, basteln und singen.  

Wir freuen uns auf Euch!
Esther Gorgon-Lenz und Marianne Messmer

Bitte bis zum Freitag 10. Februar 2023 anmelden 
(Teilnehmerzahl begrenzt) 

Esther Gorgon-Lenz, Speicherstr. 59, 9043 Trogen
gorgonlenz@gmail.com 

078 603 43 12

Willkommen zum 
Kinder in der Kirche-Treff!

Daten: 
jeweils mittwochs

Zeit: 16.30 – 19.00 Uhr
Ort:  Seeblick  

Bei Fragen und für An- und Abmeldungen:
Esther Gorgon-Lenz, Speicherstr. 59, 9043 Trogen

gorgonlenz@gmail.com
078 603 43 12

8. Februar 2023: Winter-Spiele
1. März 2023:         Kreativ-Party
5. April 2023:         Wer kann den Code knacken
3. Mai 2023:           das grosse Kochen
14. Juni 2023:         drinnen oder draussen
5. Juli 2023:   Velofahrt ins Blaue

Bitte bis zum Freitag, 27.Januar 2023 anmelden (Teilnehmerzahl begrenzt)

Die evangelisch-reformierte Kirchgemeinde lädt Dich herzlich ein zum 
TiK-Treff!

Einmal im Monat treffen wir uns an einem Mittwoch, um gemeinsam 
etwas zu unternehmen. Sei es zusammen kochen, in den Wald gehen, 

kreativ sein, einen Film anschauen und vieles mehr. 
Wir werden auch immer zusammen z’ Nacht essen.

 Wir laden alle Kinder aus Trogen von der 3. – 6. Klasse herzlich ein. 

Wir freuen uns auf Euch!
Esther Gorgon-Lenz und Marianne Messmer

Die�gute�Adresse�ganz�in�Ihrer�Nähe

-�Licht-�und�Kraftinstallationen

-�EDV-Netzwerke,�Telefon

-�Apparate�für�Küche�und�Waschraum

-�Reparaturen

www.elektroschmid-speicher.ch

ANZEIGEN
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   � Frostige Temperaturen am 35. Adventsmarkt in Trogen

Es ist kalt und neblig um 9.00 Uhr auf 
dem Landsgemeindeplatz. Aber trotz-
dem herrscht schon reger Betrieb. «Es 
ist alles gut, solange es nicht regnet», 
meint Michael vom Team Werkheim 
Neuschwendi. Er freut sich sehr, dass sie 
ihre Arbeiten nach zwei Jahren Unter-
bruch wieder einem breiten Publikum 
präsentieren können. Neben den farbi-
gen Textilarbeiten weist er auf den dies-
jährigen Renner hin: «Die Holzbündel 
von unserm Kunstpreisträger Dejan sind 
sehr gefragt». 

Urs Stucker von der Genusswerkstatt 
und einer der Organisatoren des Mark-
tes tritt von einem Bein aufs andere, um 
sich warm zu halten, ist aber zufrieden. 
«Da war schon eine gewisse Unsicher-

heit bezüglich Konsumfreudigkeit, aber 
es sind viele Leute hier und sie kaufen», 
sagt er und präsentiert seine Verkaufs-
schlager, Gewürzmischungen aus aller 
Welt. «Die wollen wir auf›s nächste Jahr 
noch perfektionieren und planen fertige 
Gewürzboxen zu gewissen berühmten 
Kochbüchern», lacht er.

Über 50 Marktständen auf und um 
den Landsgemeindeplatz Trogen prä-
sentieren und verkaufen Handmade-
Produkte in hoher Qualität und Origi-
nalität. Alles stammt aus Institutionen 
für Menschen mit Behinderung aus 
der ganzen Ostschweiz. Der Advents-
markt ist Höhepunkt des Arbeitsjahres 
dieser Menschen. «Wollenes, Mützen 
und Schleifen oder farbige Kerzen, 
Anzündhilfen und Gebackenes gehen 
wirklich gut in dieser Kälte», bestäti-
gen vermummte Personen hinter den 
Ständen. Natürlich braucht es auch 
einen Bratwurststand und Glühwein-
ausschank. Bruno bringt heisse Maroni 
in die Kunstausstellung für seine Künst-
lerkolleginnen und zeigt stolz seine drei 
Bilder, die er leider noch nicht verkauft 
hat. 

Nahrung für Herz und Bauch
Die Verpflegung all dieser Aussteller:in-
nen und Besucher:innen übernehmen die 
Gasthäuser rund um den Platz. In diesen 
ist auch deshalb kaum Platz zu finden, weil 
in jeder Beiz eine dreier – bis fünfer For-
mation musiziert. Da hört man aus dem 
Ernst die ‹Appenzeller Frauestriichmusig›, 
im Schäfli zu Chäshörnli spielen ‹Perelin›, 
im Rössli ‹rondom›, ‹Felix, Erb und Schny-
der› in der Krone, oder ‹Sunny Mountain 
Grass› im Hirschen. Gleichzeitig bietet die 
Kirche Raum für die ‹jungen Wilden›, den 
Chorwald mit dem Appenzeller Kammer-
orchester, das Comic-Theater des Tandems 
und viele mehr. Von 9.00-18.30 Uhr tönt 
es aus allen Richtungen. 

«Das ist seit je Tradition am Advents-
markt», erzählt Vreni Stricker, ehemalige 
Präsidentin des Vereins. «Auch dass sich 
die Gruppen zum Abschluss hier in der Kro-
ne zu einer gemeinsamen Stubete treffen, 
gehört dazu». Auch wenn einige schon zur 
nächsten Veranstaltung unterwegs sind, 
entsteht spontan eine 9-köpfige Band und 
sogar das Tanzbein kommt in Bewegung. 

Charlotte Kehl

   � Der besondere Kunstpreis Trogen
Endlich können die Kunstpreise wieder live in der evang. Kirche Trogen  
vergeben werden

Nachdem die Preisverleihung nun schon 
zwei Jahre nicht, oder nur ohne Publi-
kum stattgefunden hat, freut sich Rober-
to Bertozzi, Juri-Mitglied für Kunstwerke 
von Menschen mit Behinderung, für die 
17. Verleihung live hier zu sein. Er darf 
mitteilen, dass neben der üblichen Ein-
zelausstellung der drei ausgezeichneten 
Kunstwerke im Haus Vorderdorf, auch 
eine Gruppenausstellung geplant ist. 
Auch sollen die Bilder nicht mehr verstei-

gert, sondern neu zu festgelegten Preisen 
verkauft werden. 

Geehrt wird Kevin Günter aus Hedingen, 
der es liebt, zu experimentieren. Seine vie-
len Ideen bringt er meist mit Kugelschrei-
ber zum Ausdruck – Bleistift kann man 
korrigieren, das will er nicht! Mit dem 
«Spaltismus» hat er sogar eine eigene 
Kunstrichtung erfunden. Er zerlegt Dinge 
in ihre Einzelteile und schafft so Bilder, die 
wie Tore zu einer andern Welt anmuten.

Sandrine Mbala aus Zürich konnte leider 
krankheitshalber nicht nach Trogen kom-
men. Sie zeichnet Menschen und Mons-
ter, so wie sie diese von ihrem Standpunkt 
aus sieht – mit wenigen Strichen und fröh-
lichen Farben.

Für Dejan Suvajac aus dem Werkheim 
Neuschwendi Trogen steht das Verbin-
den von Dingen und Menschen im Vor-
dergrund. Worte verbindet er zu Themen. 
Zum Thema Licht gehören Strassenlam-
pen, Heiligenscheine oder Ikarus, der der 
Sonne zu nah kommt. Die Wörter schreibt 
er auf dünne Holzscheite und bündelt sie.

Der Anlass wird festlich umrahmt vom Trio 
Café Deseado, namentlich Isa Fisch, Vio-
line/Viola, Martin Amstutz, Bandoneón 
und Stefan Gschwend, Gitarre. Die ganz 
eigen komponierten Musikstücke der drei 
Vollblutmusiker bezaubern durch Klänge, 
die an Tango oder an Volksmusik erinnern 
und bestechen durch Originalität und 
grosser Musikalität.

Charlotte Kehl
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   � Gwerbler-Samichlaus 
Am 6.Dezember machten sich die 
Gwerbler-Samichläuse und Schmutzlis 
wieder auf den Weg zu den Trogener 
Kinder. Zuerst wurden die gutgefüllten 
Jutesäcke auf die Kutsche geladen. Zur 
Einstimmung spielten auf dem Platz 
vier Jungbläser. Eine grosse aufgeregte 
Kinderschar wartete gespannt auf den 
Einzug der Samichläuse. Schon bald bog 
schon eine Kutsche gezogen von zwei 
stattlichen Pferden beim Gemeindehaus 
um die Ecke, gefolgt von den Samichläu-
sen und Schmutzlis. Während die Kinder 
den Samichläusen ihre Sprüchli aufsag-
ten, konnte bereits vom feinen Punsch 
probiert werden und Wienerli mit Brot 
wurden an den Ständen abgegeben. 
Kinder bestaunten die Pferde und die 
festlich geschmückte Chlaus-Kutsche, 
Klein und Gross genossen Punsch und 
Würstli. Später machten sich alle be-
schenkt mit einem feinen Chlaussäckli 
wieder auf den Heimweg, während des-
sen die Samichläuse den Bewohner und 
Bewohnerinnen vom Haus Vorderdorf 
und vom Pflegeheim Boden auch noch 
ein Besuch abstatteten.

Ein grosses Dankeschön geht an alle 
Gwerbler, als Sponsoren der Chlaus-
säckli, an unsere Gemeinde, welche 
den Anlass traditionellerweise mit 
Punsch und Wienerli unterstützt, an 
die Jungbläser, an das Werkheim, wel-
ches den Ausschank am Stand macht, 
an die fleissige Säckli-Einpackgruppe, 

an die Primarschule Trogen, welche 
die Kindergärtler und Schüler/innen 
bis 4. Klasse begleiten, an Schirmer’s 
mit ihrer Kutsche und natürlich an 
unsere Samichläuse und Schmutzlis. 
Im Namen des Vorstandes des Gewer-
bevereins 

frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr 

Annelies Schmid, Präsidentin  
des Gewerbevereins Trogen

Dorfleben

RABBAR

   � Wir feiern
Liebe Rabenfreunde, 

Das Jahr neigt sich langsam seinem Ende 
zu und uns ist nach Feiern zumute! 

Wir dürfen auf eine spannende Zeit mit vie-
len gelungenen, kulturellen Anlässen zurück-
blicken. Das öffentliche Leben und die Kultur 
konnten aufleben. Endlich konnte von Neu-
em ungezwungen geschwatzt, gelauscht 
und gefeiert werden! Zu spüren war auch 
die Erleichterung auf Seiten der Musiker und 
Künstler, welche endlich erneut eine Bühne 
betreten und sie zu ihren eigen machen durf-
ten. Nicht selten genossen die Rabinnen und 
Raben ihr Beisammensein gar bis in die frühen 
Morgenstunden. Zurück blieben jeweils spür-
bar die Glanzlichter und positiven Vibes eines 
fulminanten Abends. 

Mit diesem Hochgefühl des Erlebten und der 
daraus fliessenden Motivation im neuen Jahr 
an diese Erfolge anzuknüpfen, ist es uns ge-
lungen, für das kommende Halbjahr ein viel-
versprechendes und abwechslungsreiches 
Programm zusammenzustellen. So wird der 
RAB jeweils freitags das Zuhause für Bands, 
Musiker, Unterhalter und Künstler aus allen 
Stil- und Himmelsrichtungen sein. 

Es freut uns sehr, wenn ihr auch 2023 zahl-
reich im RAB erscheint. Wir wünschen euch 
allen frohe Festtage und einen guten Start 
ins neue Jahr! Bis bald im RAB!

Euer Rabenteam

   � Wintersport vor gut 100 Jahren
Im Bildband «Appenzeller Mittelland um 
das Jahr 1900» ist eine qualitativ gut er-
haltene Postkarte abgebildet. Sie zeigt Ski-
sportpioniere oberhalb des Dorfkerns von 
Trogen, der sich samt der Umgebung in 
strahlendem Weiss präsentiert.

«Erste Wintertouristen im Appenzeller-
land sind am 4. Januar 1895 dokumen-
tiert», schreibt Historiker Thomas Fuchs 
im Buch «Oberegger Geschichte». Tho-
mas Fuchs weiter: «Es handelte sich um 
vier Schweden, die mit drei Meter langen 
Schneeschuhen den Säntis besteigen woll-
ten. Das Unternehmen scheiterte, weil sie 
keinen Bergführer fanden…» Ein ideales 
Gelände für die frühere Skitechnik bilde-
ten nicht die steilen Flanken des Alpsteins, 

sondern die sanften Nord- und Osthänge 
der Appenzeller Voralpenhügel.

Hohe Buche, Gäbris und St. Anton
Grosser Beliebtheit bei Skifahrern erfreuten 
sich die Hügel des Mittel- und Vorderlan-
des. Oberhalb Trogen waren es die Hohe 
Buche und der Gäbris, im Vorderland der 
St. Anton, Kaien und Gupf. Erster Skiclub 
der Region war derjenige von Heiden, der 
bereits 1908 gegründet wurde. Der erste 
Skilift in der Region führte ab 1964 von 
Heiden auf den Bischofsberg. Kurze Zeit 
später entstanden in Oberegg-St.Anton 
und Grub-Kaien weitere Schleppliftanla-
gen. 1970 konnte der Skilift Trogen-Brei-
tenebnet seien Betrieb aufnehmen, der 
2018 aufgehoben wurde.

 S Bildrepro: Peter Eggenberger

Eine gut 100 Jahre alte Ansicht von Trogen 
zeigt Skipioniere, die oberhalb des Dorf-
kerns ihrem Hobby frönen.

Der Bildband «AR Mittelland um 1900» 
ist im Appenzeller Verlag, Schwellbrunn, 
erhältlich.

Peter Eggenberger
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Drogerie Sonderegger
Gesundheit, Schönheit, Wohlbefinden

071 344 10 22, 9042 Speicher

Zu wenig 
Pfupf?

Gerne stellen wir Ihnen natürliche  

Möglichkeiten vor, die Sie dabei unterstützen, 

die Energiespeicher aufzufüllen.

 Kanalreinigung 
 Kanal – TV 
 Flächenreinigung 

 

 Saugarbeiten 
 Muldenservice 
 Winterdienst 

 

eugstertransporteag 
  

  
 

 

Entsorgungspark 
Wies 35, 9042 Speicher 

 071 344 25 25 

www.eugster-transporte.ch 

info@eugster-transporte.ch 

  
R E S T A U R A N T

WÜNSCHT FROHE FESTTAGE  

UND EINEN GUTEN  

START INS NEUE JAHR

Gleichzeitig möchten wir und uns bei allen   

Gästen, Freunden und Bekannten für die stetige 

Treue und schönen Stunden in unserem  

Dorfrestaurant bedanken.

Ruth Schirmer 

  Giovanni Soldera und Team

  
R E S T A U R A N T

  
R E S T A U R A N T

HAND WERKERGRUPPE TROGEN HOLZBAU

st i lgerechtes 
Bauen 
mi t  Ho lz

Innenausbau
Renovat ionen
Neubauten
Planung  /  Baube g le i tung

Ruedi Nagel
Sandegg 1, 9043 Trogen
Telefon 071 344 33 52
Mobile 079 424 48 80
www.handwerkergruppe-holzbau.ch

nenausbau
Ruedi Nagel
Sandegg 1, 9043 Trogen

Auf Sommer 2021 suchen 

wir einen motivierten 

Zimmermannslehrling.
Zur Verstärkung unseres 

Teams suchen wir einen 

Zimmermann EFZ.
Zur Verstärkung unseres 

Teams suchen wir einen qualifi -

zierten Zimmermann EFZ.
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   � Hallo vom Trogner Vogelfutter Team Matteo, Gianna und Momo 
«Auch unsere Vögel lieben eine schöne Weihnachtszeit»

Kennen sie den Unterschied der 
Weichfutter- oder Körnerfressenden 
Vogelwelt?
Zu den Körnerfressern gehören alle 
Finken (Buch- und Grünfinken, Kernbeisser, 
Zeisige, Stieglitze), Meisen, Gimpel und 
Spatzen. Bei diesen Vogelarten ist der 
Schnabel deutlich kräftiger, dicker und 
kürzer als bei den Weichfressern.

Für die Winterfütterung dieser Vögel 
eignen sich Sonnenblumenkerne, Hanfsa-
men, Mohn, Lein, Rübsamen, Buchweizen 
und Haferflocken. Die Körnerfresser ernäh-
ren sich von Samen aller Art, deren Schale 
sie mit ihrem Schnabel aufbrechen können.

Wir liefern ihnen unser A-Klasse Futter für 
Körner- Fresser aus Schweizer Produktion 
in 2.5kg. / 5 kg. und 12 kg. Säcken nach 
Hause.

Zu den Weichfutterfressern gehören 
Amseln, Drosseln, Stare, Zaunkönige, Klei-
ber, Baumläufer, Rotkehlchen und Spechte. 
Sie alle haben eher spitze, zierliche Schnä-
bel.

Als Winterfutter an der Futterstelle eig-
nen sich für diese Vogelarten getrocknete 
Beeren, getrocknetes Obst, Rosinen, Ha-

ferflocken, gemahlene oder geschrotete, 
ungesalzene Nüsse und frische Äpfel oder 
Birnen.

Wir liefern unser speziell angefertigtes 
Weichfresser- Futter aus Schweizer Pro-
duktion 

in 2,5 kg. Säcken und 5 kg. Eimern.

Auch geröstete Haferflocken in 2,2 kg.  
5 kg. oder 25 Kg Säcken sind am Lager. 

Bestellungen unter 079 420 84 72 oder 
carni@carniello.ch

Wir wünschen ihnen frohe Festtage und 
eine natürliche Vogel Voliere ums Haus. 

Matteo 14, Gianna 12 und Momo
 S Auch unsere beliebten Rotkehlchen sind 

Weichfresser

ANZEIGEN
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SENIORENRAT SPEICHER/TROGEN

   � Anliegen der älteren Generation aufnehmen
Älterwerden geht, aus bejahender Per-
spektive gesehen, einher mit einem Zu-
gewinn an Lebenserfahrung. Mit zuneh-
menden Jahren verändert sich der Blick 
auf das Dasein, er wird altersmilder. Ge-
lassenheit und Besonnenheit bekommen 
ihren gebührenden Platz. Bei manchem, 
was einstmals als wichtig erschien, ver-
schieben sich die Relationen. 

Es wäre allerdings blauäugig, würde das 
Älterwerden lediglich mit Positivem in 
Verbindung gebracht. Unbestreitbar ge-
hören auch Erschwernisse mannigfacher 
Art dazu. Daraus erwachsen Schwierig-
keiten, Sorgen, Probleme und mitunter 
auch Ärgernisse. 

Anliegen aufnehmen
Genau darauf richtet der Seniorenrat 
Speicher/Trogen seinen Fokus. Er ist be-
strebt, Anliegen und Bedürfnisse, die 
der älteren Generation aus den beiden 
Gemeinden am Herzen liegen, und Un-
annehmlichkeiten, die ihr widerfahren, 
aufzunehmen und nach Lösungen zu 
suchen. Dabei sollen auch vermeintlich 
geringfügige Probleme nicht vernachläs-
sigt werden. 

Acht Personen gehören dem vor dem 
Hintergrund des Altersleitbildes Spei-
cher-Trogen ins Leben gerufenen Senio-
renrat an. Aus Trogen sind dies Simone 
Vial als Präsidentin, das Ehepaar Susanne 
und Christof Kehl sowie Marlies Carniel-
lo. Speicher ist vertreten durch Ulrike 
Naef, Maria Helfenstein, Jürg Burkard 
und Martin Hüsler.

Homepage und Fahrdienst
Nach einer eher konstituierenden Phase 
2021 hat der Seniorenrat nun das erste 
ganze Arbeitsjahr abgeschlossen – und 
auch schon einiges erreicht. So hat er 
sich, im Sinne einer Bestandesaufnah-
me, darüber ins Bild gesetzt, was an 
Angeboten jeglicher Art für Seniorinnen 
und Senioren beider Gemeinden besteht. 
Erkenntnis daraus: Wer aktiv sein oder 
werden möchte, findet hierzu zahlreiche 
Möglichkeiten. 

Was es alles gibt, ist auf der von Christof 
Kehl konzipierten und laufend ausgebau-
ten Homepage des Seniorenrats (www.
sr-speicher-trogen.ch) einsehbar. Dort 
finden Interessierte auch Details zum 

Fahrdienst, den Susanne Kehl zweimal 
wöchentlich gegen Anmeldung anbietet. 
Der Dienst erfreut sich regen Zuspruchs, 
wie die Frequenzen aus dem ersten Jahr 
aufzeigen.

Automaten bereiten Probleme
Wer aufmerksam zu beobachten ver-
steht, wird immer wieder der Schwierig-
keiten gewahr, die sich älteren Menschen 
beim Bedienen von Automaten in den 
Weg stellen. In Speicher und Trogen sind 
es vorab die Billettautomaten an den bei-
den unbedienten Bahnhöfen und den 
diversen Haltestellen, die ihre Tücken 
haben können. Ganz im Sinne des Se-
niorenrates wären deshalb gelegentlich 
wiederholte Instruktionsangebote oder 
verbesserte Anweisungen seitens der 
Appenzeller Bahnen. Am Bahnhof Spei-
cher beispielsweise hilft nur schon der 
Hinweis, dass Billette auch in der Bäckerei 
Böhli gekauft werden können, über all-
fällige Kalamitäten hinweg.

Wohltuende Zwischenhalte
Wer älter wird, lässt es gerne etwas 
geruhsamer angehen und schaltet hin 
und wieder einen Zwischenhalt ein. Ein 
waches Augenmerk hat der Seniorenrat 
deshalb auf die Ruhebänke in den bei-
den Gemeinden gerichtet. Jürg Burkard 
machte sich die Mühe, die Speicherer Ru-
hebänke zu inventarisieren: 67 sind es 
insgesamt. Die entsprechende Liste für 
Trogen erstellten Marlies Carniello und 
Christof Kehl. Sie kamen auf 54 Sitz- und 
Ruhegelegenheiten. 

Es ist das Ziel des Seniorenrates, auf eine 
sinnvolle Ergänzung dieses Bänkli-Netzes 
hinzuwirken, wofür die entsprechenden 
Schritte eingeleitet worden sind. Be-
sondere Beachtung findet dabei eine 
ergonomisch günstige Ausfertigung der 
Bänke, damit ein guter Sitzkomfort ge-
währleistet ist.

Des Winters Tücken
Wenn der Winter sein Regime antritt, 
bricht für die ältere Generation eine oft-
mals schwierige Zeit an. Auf schneebe-
deckten und vereisten Gehwegen lauern 
Gefahren. Es ist hinlänglich bekannt, was 
Menschen in vorgerücktem Alter wider-
fahren kann, wenn sie stürzen. Die Fol-
gen sind oft fatal. 

In beiden Gemeinden gibt es neuralgi-
sche Stellen, die im Sinne einer verbesser-
ten Sicherheit einlässlicherer Aufmerk-
samkeit bedürften. Oft bestehen aber 
Unklarheiten über die Zuständigkeiten 
bezüglich des Winterdienstes. Ist es an 
den Gemeindebauämtern oder an den 
Grundbesitzern, die nötigen Massnah-
men zu ergreifen? Entsprechende Ab-
klärungen wären sehr hilfreich und könn-
ten mithelfen, Unfälle zu vermeiden. 

Im Zusammenwirken mit  
Pro Senectute
Der Seniorenrat Speicher/Trogen steht in 
Kontakt mit Pro Senectute AR. In Spei-
cher steht Karin Signer zu bestimmten 
Zeiten im Haus Buchen 5 für Beratungen 
zur Verfügung (071 890 03 80). In Trogen 
ist, mit Büro am Landsgemeindeplatz 5, 
Margrith Lenz die Ansprechperson (071 
890 03 82). Gemäss der Pro-Senectute-
Homepage ist Karin Signer von Dientag 
bis Donnerstag erreichbar, Margrith Lenz 
montags, dienstags und donnerstags.

Im Zusammenwirken mit Pro Senectute 
hat der Seniorenrat auf Anregung von 
Ulrike Naef im September einen auf gute 
Resonanz stossenden Informationsnach-
mittag veranstaltet, bei dem es um den 
Übertritt in ein Heim mit allen sich dar-
aus ergebenden Folgen finanzieller Natur 
ging. Darüber ist in den Gemeindeblät-
tern ausführlich berichtet worden. Kurz 
zusammengefasst konnten einige Miss-
verständnisse ausgeräumt werden. Und 
vor allem gelang es, bei manchen Über-
trittswilligen Ängste vor der finanziellen 
Belastung auszuräumen.

Martin Hüsler
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   � Trogner Skilift im Museum in Bern
Im Dezember 1970 wurde er erstmals in Be-
trieb genommen und bis 2018 hat er gan-
zen Generationen den Skisport quasi vor 
die Haustür gebracht. Seit er den Betrieb 
einstellen musste, wird er von jungen und 
alten Trognerinnen und Trognern vermisst. 
Nun kommt er zu neuen Ehren in der Aus-
stellung Après-Lift im Alpinen Museum in 
Bern – ab dem 17. Dezember 2022.

Après-Lift zeigt anhand von sechs Beispielen 
die diversen Gründe für das Skiliftsterben. 
Natürlich darf da das Schicksal des Skilifts 
Breitenebnet in Trogen nicht fehlen. «Schnell 
denkt man an den Klimawandel und den da-
mit verbundenen Schneemangel, aber die 
wesentlichen Gründe sind meist struktureller 
Art», hat Beat Hächler, Direktor des Alpinen 
Museums herausgefunden. Die Sicherheits-
vorschriften seien seit dem Skiliftboom in 
den 70er Jahren massiv verschärft worden, 
Konzessionen liefen aus. Nun müssten In-
vestitionen getätigt werden, welche diese 
kleinen Liftbetreiber an den Rand bringen. 
Wenn es dann keine Möglichkeit gibt, grös-
ser und rentabler zu werden oder sich einem 
massentouristischen Betrieb anzuschliessen, 
dann gibt‘s Geldprobleme. «Der Schnee-
mangel verschärfte nur noch die Situation», 
ergänzt Beat Hächler.

Engagierte Pioniere sind frustriert
Der Museumsleiter hat mit vielen ehema-
ligen Skiliftbetreibern gesprochen. Mit viel 
Herzblut seien hier tausende ehrenamtliche 
Stunden geleistet haben, sei‘s in Technik, 
Wartung und Betrieb und sie kamen doch 
auf keinen grünen Zweig. Dass haben die 

Leute frustriert. «So viel Engagement! Die 
öffentliche Hand wollte sich nie beteiligen 
und jetzt stehen wir vor dem Aus», wie ein 
ehemaliger Liftbetreiber erzählt. Was sich 
bei allen Projekten, auch in Trogen, durch-
zieht ist das Phänomen, dass es Ski-Pioniere, 
engagierte Tüftler, oft Familienväter waren, 
die einen Skilift irgendwoher aufgetrieben, 
aufgestellt und in Betrieb genommen haben, 
für den Skiclub, für die Dorfgemeinschaft. 
Schon der Bau war ein soziales Ereignis, der 
Betrieb erst recht. 

In diversen Interviews zeigt sich auch in Tro-
gen deutlich, wie diese Anlage in der Be-
völkerung des Dorfes verankert war. Nicht 
nur eine günstige Skisportgelegenheit ohne 
lange Anfahrtswege, sondern grosse soziale 
Werte gingen verloren. Die jungen Trognerin-
nen Jula Flury und Paulina Flückiger werden 
in der Ausstellung mit ihren ganz persön-
lichen Erinnerungen zu hören sein. «Einfach 
immer uuh mega luschtig!», begeistern sie 
sich. «Man musste nie abmachen, es waren 
eh alle dort.» «Der Schuss der letzten Ab-
fahrt reichte bis vor die Haustüre». 

Grosse Leidenschaft
Das Alpine Museum will dieses Phänomen 

festhalten. «Wir haben einen Überblick ge-
schaffen und die verschiedenen Gründe für 
das Sterben der kleinen örtlichen Lifte do-
kumentieren». Wehmütig, aber nicht ankla-
gend will die Ausstellung jenen die Referenz 
erweisen, die ganzen Generationen einen 
Ort für ihre skifahrerischen Wurzeln mit vie-
len Geschichten und Emotionen ermöglicht 
haben. «Ich spürte bei diesen Pionieren viel 
Leidenschaft und grosse Dankbarkeit, dass 
sich überhaupt jemand dafür interessiert. 
Das gab mir zu denken…  soziales Enga-
gement wird doch sonst so hochgelobt… 
warum fehlt hier die Unterstützung?», fragt 
sich Beat Hächler. 

Es ist ein kleiner Raum, der im Museum am 
Helvetiaplatz in Bern bespielt wird, aber er 
ist voll von roten Bügeln, Hinweisschildern, 
sogar einem Rettungsschlitten. Die Trogner 
Künstlerin Karin Bucher hat die Verbindung 
hergestellt und eigenhändig Material, wel-
ches aus dem Skilifthüsli in Trogen geräumt 
werden musste, nach Bern transportiert. 
Auch sie schwärmt: «Nie vergesse ich das ge-
meinsame Nachtskifahren auf der gar nicht 
mal so kleinen Piste. Hier traf man/frau sich 
zu Sport und Spass und zum Après-Ski im 
Restaurant Sand».

ANZEIGEN
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Fernwärmeanschluss

HOFER SANITÄR GMBH
Sanitär|Heizung|Service & Reparatur

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
im Sanitär- und Heizungsbereich in 
Ihrer Region.

Grund 1 | 9043 Trogen  
Telefon 071 344 13 13 | Fax 071 344 35 49

   info@sanitaerhofer.ch
   www.sanitaerhofer.ch

Wir suchen einen Sanitärinstallateur.

APPENZELL •  SPEICHER •  URNÄSCH
071 343 72 33 •  WWW.ELEKTRO-SCHWIZER.CH

M. Metallbau
Schlosserei - sanitäre Installationen

Marcel Müller • Bruggmoos 4 • 9042 Speicher AR

Telefon  071 344 14 51 
Natel  079 423 08 68 • E-Mail  m.metallbau@bluewin.ch

Fenstergitter Geländer Gartenzäune Gitterroste Konstruktionen 
Allgemeine Schweissarbeiten (inkl. Alu und Chromstahl)

Sanitäre Anlagen Rohrleitungsbau

An Ihrer Zufriedenheit

wollen wir uns

messen

Malergeschäft

Eugen Hutterli AG
Inh. R. Bischof
dipl. Malermeister
9042 Speicher
Tel. 071 344 14 76

www.malereihutterliag.ch

Bächlistrasse 9 | 9053 Teufen
www.schiessgerüstbau.ch

KOMPETENT 
ZUVERLÄSSIG 

SICHER



23

TROGNER INFO POSCHT 12 | 2022 Vereine

FRAUENVEREIN TROGEN

Zeigt, was ihr könnt, 
anbietet und sucht auf 
marktplatz-trogen.ch

Auf dem Online Marktplatz könnt ihr je-
derzeit eure Angebote und Gesuche ver-
öffentlichen: Selbst- und Eingemachtes, 
Hüte-, Reinigungs- und Fahrdienste, Kunst, 
Miet- und Kaufobjekte Nachhilfe, Massa-
gen, Kurse... Aktuell sind über 70 Dienst-
leistungen, Angebote und Gesuche online 
und freuen sich über Interessierte.

Wir wünschen viel Spass beim Stöbern auf 
marktplatz-trogen.ch – die Online Platt-
form für Trogen.

Simone, Barbara, Bea und Katrin 
Vorstand Frauenverein 

www.frauenverein-trogen.ch

FRAUENVEREIN TROGEN

Vollmondwanderung am 6. Januar 2023

Gemeinsam mit allen Mondbegeisterten 
und Nachtschwärmern möchten wir am 
6.  Januar 2023 den Dreikönigstag zwi-
schen 20.00 Uhr und 22.00 Uhr mit einer 
gemütlichen Wanderung durch Trogen aus-
klingen lassen. Im Schein des Mondes wer-
den wir quatschen, lachen, essen, trinken, 
geniessen und die Sternwarte besichtigen. 
Anmeldung bis zum 4. Januar 2023 via 
frauen@frauenverein-trogen.ch oder 
076 524 67 31.

Wir freuen uns, euch auch im neuen Jahr 
bei unseren Anlässen zu treffen. Alle sind 
herzlich willkommen – ob Mitglied oder 
nicht, Mann oder Frau, jung oder alt.

Wir wünschen euch einen gemütlichen 
Jahresausklang, entspannte Tage zwi-
schen den Jahren und ein wundervolles 
neues Jahr.

Simone, Bea, Barbara, Katrin 
Vorstand Frauenverein

Unsere nächsten Anlässe

06. Januar 2023 Vollmondwanderung

08. März 2023 Geschichtennachmittag

25. März 2023 Frauenfrühstück

26. April 2023 Hauptversammlung

jeden 1. Mittwoch im Monat  
Mittagstisch

Termine sind auf www.frauenverein-
trogen.ch zu finden, Details im TIP.

   � Feier in Teufen
Am Mittwoch 7. Dezember verlieh die Ausserrhodische Kulturstiftung ihre Werkbeiträ-
ge 2022. Im Lindensaal in Teufen gab es Kultur live zu hören und zu feiern. 

Neun Kunstschaffende erhalten dieses Jahr 
einen Ausserrhoder Werkbeitrag. Die Kul-
turstiftung spricht zudem ein Artist-in-Re-
sidence-Stipendium zu. Den künstlerischen 
Teil der Feier bestritten dieses Jahr: Femi 
Luna, sowie Jaronas Höhener.

24 Eingaben prägten den üppigen Werk-
beitrags-Jahrgang 2022 in der Bildenden 
Kunst; traditionellerweise weniger zahl-
reich, aber ebenso qualitätsvoll waren die 
Bewerbungen in den anderen Sparten. Die 
Ausgezeichneten in der Bildenden Kunst 
sind Laura Grubenmann, Anina Müller 
und Fridolin Schoch. In der Sparte Ange-
wandten Kunst erhielten einen Werkbei-
trag Martina Häusermann und das GAFFA 
Kollektiv. Femi Luna und Jaronas Höhener 
wurden in der Sparte Musik ausgezeichnet. 
Die Fachgruppe Literatur, Theater, Tanz 
schliesslich vergab einen Werkbeitrag an 
Danielle Fend-Strahm.

Das Artist-in-Residence-Stipendium ging 
an die Trognerin Suramira Vos. vergeben. 

Während sechs Monaten und durch ver-
schiedene Jahreszeiten mit ihren Qualitä-
ten und Wettern hindurch

wandert sie entlang des «South West 
Coast Path», einem Fernwanderweg der 
Südwestküste und Südküste Englands und 
taucht dabei in das Wetter und seine Spra-
chen ein. Die Texte, die auf dieser Auto-
rinnenreise entstehen, werden Vorlage für 
ein neues Theatersolo mit dem Arbeitstitel 
«Weathering» sein, das im Kanton Appen-
zell Ausserrhoden geprobt und uraufge-
führt wird.

 S Entdecken Sie mit dem QR-Code die 
ausgezeichneten Künstler:innen 2022 im 
Video-Trailer.

4. Januar 2023 
11.45 Uhr 
Restaurant Rebstock  

Wir bitten um eine Anmeldung 
bis am Vortag bei:
Uschi Reich 078 633 66 26

Wir freuen uns auf Sie.

   � Mittagstisch  
für Pensionierte

Gemeinnütziger Frauenverein Trogen
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OK [G]WONDER

   � [g]wonder 22 – Ein voller Erfolg
Am 19. und 20. November erstrahlte der 
Buchensaal dieses Jahr endlich wieder in 
seiner weihnachtlichen Zauberwelt und 
der [g]wonder konnte in seiner gewohn-
ten Form stattfinden.

Viele Besuchende fanden den Weg in 
die Weihnachtswelt am diesjährigen [g]
wonder und bestaunten die kreativen, ab-
wechslungsreichen Arbeiten und kulinari-
schen Genüsse unserer 50 Ausstellenden. 
Nach zwei Jahren Zwangspause durch 
Corona wussten wir nicht wie es werden 
würde und wir dürfen erleichtert sagen, 
wir sind mehr als positiv überrascht wor-
den. und es war ein gelungener Anlass für 
Gross und Klein.

Während sich die «Grossen» Besuchenden, 
an den vielfältigen, liebevoll hergerichteten 
Ständen mit Geschenkideen, Dekorationen 
und kulinarischen Köstlichkeiten vergnü-
gen und degustieren konnten, hatten die 
kleinen Gäste ihren Spass im [g]wonder- 
Garten, beim Kerzenziehen mit der Jubla, 
beim Ponyplausch und bei der spannenden 

Geschichte, wie Wälti ein Geissbueb wird, 
die von Karin Antilli-Frick mit viel Hingabe 
erzählt wurde.

Mit dem Eintritt in die wunderschöne 
Krippenausstellung von Doris Roduner, 
meinte man in eine andere Welt zu tre-
ten und konnte sich einfach verzaubern 
lassen. Einige unserer Ausstellenden luden 
die Besuchenden zudem ein, ihnen bei der 
Herstellung ihrer Arbeiten zuzuschauen 
und gaben so einen kleinen Einblick in ihr 
Können. 

Im [g]wonder-Beizli wurden die «gwondri-
gen» Besuchenden mit allerlei Leckereien 
vom Beizli Team verwöhnt. Es war ein be-
gehrter Treffpunkt und es ergab sich so 
manch‘ gemütliches Schwätzchen mit der 

Begleitung oder auch zufällig getroffenen 
Bekannten. Vor dem Buchensaal wurden 
die Besuchenden von den schönen Klän-
gen von drei Drehorgeln empfangen und 
sogleich in weihnachtliche Stimmung ver-
setzt. Währenddessen konnten sich die 
Besuchenden mit einer Wurst vom Grill, 
Punsch und einem oder auch zwei, drei 
wärmenden Glühwein verpflegen. Und 
nicht zu vergessen, die neue Währung Spy-
chergold wurde am [g]wonder vorgestellt 

und konnte am Stand vom Gewerbeverein 
auch gleich gekauft werden.

Dank unseren Geschenksponsoren; Schu-
ler Weine – St. Gallen, Coiffeur Bischof – 
Speicher Bäckerei Böhli und Appenzeller 
Fleisch – Speicher und Akuku Shop durf-
ten wir vielen Besuchenden eine spontane 
Freude bereiten und Überraschungsprei-
se überreichen. Die Reaktionen unserer 
nichtsahnenden und total überraschten 
GewinnerInnen zu beobachten und dann 
ihre Freude zu sehen hat uns vom OK, 
unseren Besuchenden und auch den Aus-
stellenden sehr viel Spass gemacht.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei unseren vielen «gwondrigen» 
Besuchenden und all‘ unseren tollen Aus-
stellenden und HelferInnen im Hintergrund 
bedanken und wünschen allen einen guten 
Rutsch und nur das Beste für 2023! 

Hoffentlich dürfen wir Sie alle im nächs-
ten Jahr am 18. und 19. November wieder 
am [g]wonder begrüssen und freuen uns, 
wenn es wieder heisst…

[g]wonder 23–CHÖMED GO LUEGE
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BIBLIOTHEK SPEICHER TROGEN

   � BookChallenge  
für Erwachsene

Bekannterweise werden Neujahrsvorsät-
ze im Januar gemacht. Das Team der Bi-
bliothek Speicher Trogen hat dazu einen 
Vorschlag für Sie: machen Sie mit bei der 
BookChallenge für Erwachsene im Jahr 
2023!  Die Kinder haben es mit Begeis-
terung im Jahr 2022 gemacht – jetzt sind 
Sie an der Reihe… Raus aus der Comfort 
Zone! Anstatt immer dieselbe Art von Bü-
chern zu lesen, probieren Sie ein Jahr lang 
zwölf verschiedene Genre nach unseren 
Vorgaben aus, z.B. «Lesen Sie die Auto-
biographie einer Politikerin»

Zwölf Bücher in zwölf Monaten – das 
schaffen Sie! Sie erleben nicht nur ein 
spannendes Lesejahr, sondern haben auch 
die Möglichkeit einen Preis zu gewinnen…

Details dazu und 
das «BookChallenge 
Blatt» mit den ver-
schiedenen Katego-
rien bekommen Sie 
ab Januar in der Bi-
bliothek. Viel Spass 
im Lesejahr 2023 
wünscht Ihnen Ihr 
Bibliotheksteam!

BIBLIOTHEK SPEICHER TROGEN

   � De Esel macht blau
Aus einem Malwettbewerb entstand das 
neue Kinderlieder-Bilderbuch «De Esel 
macht blau». In Mundart vertonte musi-
kalische Geschichten werden von einem 
farbigen Bilderbuchteil mit 13 lustigen 
und wunderschönen Kinderzeichnungen 
umrahmt. Unter den ausgesuchten Ge-
winnerbildern befinden sich ein mystischer 
Tannenwald, sowie eine entzückende 
Schnecke, die den meisten Kindern be-
kannt sein dürfte. 

Die Autorin Carmen Baumgartner aus  
St. Gallen erzählt Geschichten zu Emil 
Esel, Frida Federviel, Elli Eichhörnchen, 
Hugo Hase und Snorre Schnecke, welche 
den Herbst und Winter thematisieren. Die 
Lesung wird mit den modernen und mit-
reissenden Liedern des Komponisten Sami 
Kajtazaj aus Thal passend umrahmt. 

«De Esel macht blau» 
richtet sich an Fami-
lien, Lehrpersonen, 
Schulkinder, Kinder-
gärten und Kitas.

Eintritt frei – Kollekte

Sonntag, 15. Janu-
ar 2023 um 15 Uhr

PRO JUVENTUTE

   � Mütter- und  
Väterberatung

Die Mütter- und Väterberatung der Regional-
stelle Ostschweiz von Pro Juventute begleitet 
und berät Eltern von Säuglingen und Klein-
kindern im Auftrag Ihrer Gemeinde, ab der 
Geburt bis und mit 5. Lebensjahr im Bereich 
Stillen, Ernährung, Entwicklung, Gesundheit 
und Erziehung.

Informationen zur Beratung 
Die Beratung in Speicher findet jeden Montag 
von 08.00 bis 11.00 Uhr auf Voranmeldung 
statt. Nach Absprache sind auch Hausbesuche 
möglich.

Telefonische Sprechstunde jeden Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 9.00 
Uhr. Beratungen per SMS, E-Mail und What-
sApp sind auch möglich. Ausserhalb dieser 
Zeiten bitte den Telefonbeantworter benut-
zen. Beratungsort: evang. Pfarrgemeindehaus, 
Dorf 44, Speicher Mitnehmen in die Beratung: 
Gesundheitsheft, Ersatzwindeln Kontakt für 
Termine und telefonische Sprechstunde
Sabine Kinzer
Telefon: 079 686 22 43
E-Mail: sabine.kinzer@projuventute.ch 
Weitere Informationen
www.projuventute.ch/regionalstelle-ost-
schweiz

BIBLIOTHEK SPEICHER TROGEN

   � Ein neues Gesicht

Alles unter einem Dach! Ein freundliches 
Haus für Bücher! So könnte die neue Iden-
tität der Bibliothek beschrieben werden – 
ein Logo mit klarer Aussage, wie es sich die 
Verantwortlichen gewünscht haben. 

Der Bücherwurm hat sich verpuppt, ist aus-
geschlüpft und entfleucht. Schon länger 
bestand im Verein der Wunsch nach einem 
neuen Auftritt in der Öffentlichkeit. «Wir 
wollten ein einheitliches Bild – eine Corpo-
rate Identity» bestätigt Anna Lutz, Leiterin 
der Bibliothek. «In dieser schnelllebigen 
Zeit ändern sich die Anforderungen an ein 
Erscheinungsbild rasant», ergänzt sie. Auch 
die Website sei nicht mehr zeitgemäss ge-
wesen. Der ganze Auftritt, digital sowie 

analog sollen einen deutlichen Wieder-
erkennungseffekt aufweisen. Unterstützt 
wurde die Bibliothek dabei von der Stiftung 
SK Trogen 1821.

Urs Graf, Präsident des Vereins Bibliothek 
Speicher Trogen, wollte die Bibliothek 
durch ein einfaches und klares Outfit re-
präsentiert haben, welches die technischen 
Möglichkeiten berücksichtigt. Diverse Ent-
scheide fielen bereits Ende 2021. Im ersten 
Schritt fand der Verein die Trogner Grafi-
kerin Shirley Schneider. «Wir erteilten ihr 
den Auftrag, ein neues Logo zu kreieren», 
erzählt Urs Graf. «Gleichzeitig suchte sie 
für uns die passende Farbe, die Schrift und 
gestaltete das Briefpapier, Buchzeichen, Vi-
sitenkarten und vieles mehr. Diese konnten 
erstmalig für den HV-Versand 2022 ein-
gesetzt werden.» 

Noch im selben Frühjahr 2022 folgte die 
Neugestaltung der Signalisation im Gebäu-

de. Eine neue Hinweistafel beim Eingang 
wurde installiert und im gleichen Stil die Be-
schriftung der Glastüre im ersten Stock vor-
genommen. 

In der zweiten Etappe nahm die Grafikerin 
die Gestaltung einer neuen Website in An-
griff, vereinte darin alle alten und neuen Be-
dürfnisse in einem wunderschönen, warm-
herzigen Design - die Corporate Identity war 
komplett. 

Dass sie den ganzen Markenauftritt machen 
durfte, schätzte Shirley Schneider sehr. «Das 
war für mich als Leserin ein dankbarer Auf-
trag. Ich durfte eine neue Welt für die Biblio-
thek Speicher Trogen kreieren – für ein un-
kompliziertes inspirierendes Team». Nun sei 
auch der Webauftritt fertig und es kommen 
schöne Rückmeldungen, freuen sich Shirley, 
Anna und Urs.

Siehe www.bibliost.ch
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Wir malen Holzwerk Aussen & Innen
sowie Fensterläden, Garagentore usw.
mit 100% reinen Naturfarben!

sonderegger
sonderegger
malerhandwerk gmbh

Naturfarbenmalerei
konsequent ökologisch

9052 Niederteufen
076 579 44 45
www.sonderegger-malerhandwerk.ch

IM EINKLANG MIT DER NATUR

Aktuell: kostenloser Hol- und Bringservice Ihrer Fensterläden.

Wir haben Ferien vom Donnerstag, 22. Dezember 2022, 
bis und mit Donnerstag, 12. Januar 2023. 

Der Schäfli-Laden ist geöffnet am: Mittwoch, 21. Dezember 2022,
 Samstag, 24. Dezember 2022,
 Mittwoch, 28. Dezember 2022,
 Samstag, 31. Dezember 2022,
 und weiter immer Mittwochs 
 und Samstags von 9 bis 12 Uhr                           

Gasthaus Schäfli, Familie Künzle
Vielen Dank für Ihren Besuch!

 

 

 

 

Dorf 11, 9038 Rehetobel 

Ausverkauf: 

Vom 25.11.2022 –28.01.2023 gibt es 
bei uns im Shop diverse Rabatte 
auf das gesamte Sortiment 

Winter Bike Service Angebot: 

Bis Ende Februar: 

·10% Rabatt auf das gesamte Servicematerial 

·Kostenloser Hol– und—Bring– Dienst im Umkreis               
von 10 Km 

Wir freuen uns über einen Besuch bei uns 
im Shop und wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr. 

Ihr Vali‘s Bike-Shop Team 

Winteröffnungszeiten: 

Ab 29. November sind wir zu folgenden 

Zeiten für sie da: 

Montag, Mittwoch, Freitag: Geschlossen 

Dienstag, Donnerstag: 14.30 Uhr – 18.00 Uhr 

Samstag: 13.30 Uhr – 16.30 Uhr 

RS Rott • Stef fen + Partner
WIRTSCHAFTS- UND STEUERBERATUNG

www.rs-partner.ch

NORBERT STEFFENBARBARA ROTT

T +41 71-787 80 80
E info@rs-partner.ch

T +41 71-352 80 80
E info@rs-partner.ch

Speicher 
Hauptstrasse 21  
CH-9042 Speicher

Herisau
Platz 12 
CH-9100 Herisau

Persönlich.Kompetent.Ihr Treuhänder.
MODERN 
FRISCH 
WERT VOLL
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   � Saisonrückblick
Eine Analyse der Vorrunde des  
FC Speichers
Der FC Speicher schliesst die Vorrunde mit 
sieben Siegen und einer Niederlage punk-
tegleich wie der FC Rorschach-Goldach auf 
dem 2. Tabellenrang ab. Am vergangenen 
Wochenende traf sich die Mannschaft für 
einen gemeinsamen Vorrundenabschluss. 
Dabei stand neben einer Verabschiedung 
auch ein gemeinsames Zielverständnis für 
die Rückrunde im Mittelpunkt.

Eine neue Zusammensetzung
Seit die 1. Mannschaft des FC Speichers 
vor rund zwei Jahren den Gang in die 4. 
Liga antreten musste, tat man sich in der 
neuen Spielklasse schwer. Trotz einer quali-
tativ starken Mannschaft spielte man in der 
letzten Saison nicht um den Aufstieg mit. 
Dieses Jahr standen der Mannschaft mit 
Rico Graf sowie Patrick Würzer zudem die 
zwei dienstältesten Spieler für die Vorrun-
de nicht zur Verfügung. Erfreulicherweise 
konnte sich die Mannschaft jedoch mit ei-
nigen jungen Spieler aus den eigenen Rei-
hen verstärken (namentlich Maxi Schulz, 
Lino Kurz und Rinor Ramaij). Diese brach-
ten neben ihrem fussballerischen Wert vor 
allem auch frischen Wind ins Team und tru-
gen wesentlich zu einer neuen Dynamik 
in der Mannschaft bei. Mit einem Alters-
schnitt von knapp 23 Jahren stellt der FC 
Speicher wahrscheinlich eine der jüngsten 
Mannschaften der Liga. Entsprechend die-
ser neuen Zusammensetzung wurden vor 
dem Saisonstart auch kein konkretes Ziel 
formuliert.

Ein missglückter Saisonstart
Die Vorbereitung war einmal mehr geprägt 
von vielen Ferienabwesenheiten. Dement-
sprechenden starteten einige Stammkräfte 
mit wenigen Trainingseinheiten in die neue 
Saison und eine Standortbestimmung war 
für das Trainerteam schwierig. Als erste 
Partie stand die Cup-Begegnung gegen 
den 3. Ligisten FC Schmerikon auf dem 
Programm. Die neu formierte Startelf 
zeigte dabei eine sehr abgeklärte Leistung 
und musste sich erst in den Schlussminuten 
geschlagen geben. Das Spiel zeigte welche 
Qualität in der Mannschaft steckt, wenn 
jeder seinen Job erledigt und man sich 
kampfbereit zeigt. Entsprechend nieder-
geschlagen war die Stimmung eine Wo-
che später nach der unnötigen, am Ende 
jedoch nicht unverdienten, Startniederla-
ge in der Meisterschaft. Fussballerisch war 

man in diesem Spiel eindeutig das bessere 
Team. Jedoch lies die Effizienz sowie die 
fehlende Konstanz in der zweiten Halbzeit 
zu wünschen übrig und man kassierte eine 
bittere 2:5 Niederlage. 

Eine eindrückliche Siegesserie
Auf den verpatzen Start folgte ein abge-
klärter 2:0 Erfolg gegen den zukünftigen 
Wintermeister FC Rorschach-Goldach so-
wie ein diskussionsloser 2:5 Ausswärts-
erfolg auf der ungeliebten Birkenau in 
Rebstein. Diese zwei Erfolge in wenigen 
Tagen brachten dem Team das nötige 
Selbstvertrauen auch gegen starke Gegner 
als Sieger vom Platz gehen zu können. Mit 
entsprechend breiter Brust, wie Ray Kunz, 
ging man in die folgenden Spiele und liess 
der bitteren Startniederlage sieben Siege in 
Serie folgen. Dabei überzeugte das Team 
vor allem vor dem Tor. Der FC Speicher 
weist mit 32 geschossenen Toren aus 10 
Spielen die beste Offensive der Gruppe 
auf. Aus dem Kollektiv sticht dabei Lucas 
Zimmermann hervor. Mit 12 Treffern stellt 
er den besten Wert der Liga auf und be-
wies seine Kaltschnäuzigkeit von Spiel zu 
Spiel. Auch konnte man sich eines tor-
gefährlichen Mittelfelds sichersein. Allein 
Oliver Schläpfer und Kris Kunz steuerten 
zusammen 11 Tore bei. 

Die Fehlende Konstanz und schwache 
Defensive
Trotz der insgesamt hervorragenden Vor-
runde muss festgehalten werden, dass der 
FC Speicher selten über die vollen 90 Minu-
ten zu überzeugen wusste. Oft wurde die 
Partie in spielstarken Minuten entschieden. 
In den restlichen Phasen wurde den Geg-
nern jedoch zu viele Freiheiten zugestan-
den und immer wieder kam es durch Ei-

genfehler zu Torchancen. Die Schwäche in 
der Defensive zeigen auch die 21 erhalten 
Gegentreffer. Als Vergleich, der punkteglei-
che erstplatzierten FC Rorschach-Goldach 
erhielt gerade einmal sieben Gegentreffer 
in der Vorrunde. Das Trainertrio um Kunz, 
Schrag und Thüler weiss also an welchen 
Schrauben sie in der Winterpause drehen 
müssen, um das Team auf eine erfolgreiche 
Rückrunde vorzubereiten. 

Ein ambitioniertes Ziel 
Die Vorrunde hat gezeigt, dass der FC 
Speicher ein ernstzunehmender Kandidat 
für den Aufstieg ist. Dies Ambition möch-
te das Team auch in der Rückrunde ver-
folgen. Um dieses Ziel zu erreichen, sind 
jedoch eine hohe Trainingspräsenz sowie 
intensive Einheiten zentral. Leider muss der 
FC Speicher ab der Rückrunde zudem auf 
zwei routinierte Spieler verzichten. Mit Ra-
phael Bär und Oliver Schläpfer traten zwei 
Spieler zurück, welche die Mannschaft 
auf und neben dem Platz geprägt haben. 
Dafür darf das Team wieder auf die Diens-
te von Egzon Shala zählen, welcher nach 
einem Abstecher wieder zurück zu seinem 
Herzensclub gefunden hat. Man darf also 
gespannt sein, wie sich der FC Speicher 
beim Rückrundenauftakt am 1. April auf 
der heimischen Buchenanlage präsentie-
ren wird.

Für einen erfolgreichen Saisonabschluss 
bedanken wir uns bei den folgenden 
Sponsoren:

Restaurant Frohsinn Arbon, Sportcenter 
Ost, Focacceria St.Gallen, NOX Bar, Wal-
ter Zoo Gossau, Etavis Grossenbacher AG, 
Comotec AG
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   � FC Speicher – die ersten drei Monate mit dem neuen Vorstand
Am 30. September 2022 fand die 60. 
Hauptversammlung des FC Speicher in 
den Räumlichkeiten unseres Hauptspon-
sors Berit-Klinik statt und der Vorstand 
wurde neu zusammengesetzt. Gleich 
sechs neue Gesichter wurden den Ver-
einsmitgliedern präsentiert und durch sie 
gewählt. 

Eine Frage, die wir seither oft hören 
ist: Wieso tut ihr das?
Die Frage ist einfach zu beantworten. 
Wenn wir von neuen Gesichtern sprechen, 
sind diese Personen für den Verein nicht 
neu. Alle Vorstandsmitglieder sind be-
reits seit Jahren im Verein dabei, als noch 
immer aktive Spieler, als ehemalige Fuss-
baller, als Trainer oder in anderen Funk-
tionen. Wir alle haben eines gemeinsam: 
Der FC Speicher liegt uns am Herzen, weil 
er es uns ermöglicht oder ermöglicht hat, 
unserem Hobby nachzugehen. Weil er uns 
zusammengebracht hat, weil wir zusam-
men im und mit dem FC Erfolge feiern 
konnten, weil wir gemeinsam Niederlagen 
verkraften mussten. Es sind Freundschaf-
ten entstanden, die über das Vereinsleben 
hinausgehen. Das war nur möglich, weil 
schon damals viele freiwillige Stunden 
von Personen investiert wurden, die die 
Geschicke des FC Speichers lenkten. Nun 
sind wir am Ball – wir möchten etwas 
zurückgeben, möchten den kommenden 
Juniorinnen und Junioren die Chance ge-
ben, dasselbe zu erleben. Der Fussball soll 

sie verbinden, sie lehren, mit Niederlagen 
umzugehen, aufzustehen und hoffentlich 
irgendwann zu reüssieren – nicht nur auf 
sportlicher Ebene. Dazu möchten wir ein 
familiäres Umfeld schaffen, was den FC 
Speicher schon immer ausgezeichnet hat.

In den Wochen nach unserer Wahl haben 
wir uns im neu konstituierten Vorstand 
zur ersten Sitzung getroffen und haben 
die aktuelle Situation zusammen analy-
siert. Daraus entstand ein gemeinsames 
Verständnis dafür, wohin die Entwicklung 
gehen soll und welche Themen unse-
re Aufmerksamkeit brauchen. Als Ziele 
wurden unter anderem definiert, dass 
wir den Verein wieder vermehrt im Dorf 
verankern und das Gemeinschaftsgefühl 
im Verein stärken wollen. Wir haben rasch 
das Gespräch mit verschiedenen Vertre-
tern im und um den Verein gesucht und 
gemerkt, dass wir auf wahnsinnig viele 
Unterstützer und Helfer zählen können. 
Unsere Junioren-Trainer beispielsweise 
sind mit Herzblut dabei und engagieren 
sich Woche für Woche intensiv für unse-
re jungen Fussballer. Genau durch solche 
Mitglieder entsteht ein lebendiger Verein, 
was auch uns im Vorstand antreibt.

Der Vorstand versucht nun zunächst 
Strukturen zu schaffen, die möglichst per-
sonenunabhängig funktionieren, sodass 
der Verein personelle Wechsel einfacher 
verkraften kann. Zudem sind wir dabei, 

verschiedene Funktionen zu besetzten, 
um einen reibungslosen Spielbetrieb zu 
gewährleisten. So treibt uns derzeit bei-
spielsweise die Suche nach Schiedsrich-
tern um. Aber auch die Planung für das 
neue Kalenderjahr läuft auf Hochtouren. 
Sportlich treten wir im Dorf am 26. Febru-
ar 2023 wieder in Erscheinung, wenn das 
Hallenturnier der G & F-Junioren stattfin-
det. Am 01. und 02. April 2023 planen wir 
die Premiere eines Trainingswochenendes 
für alle Juniorenstufen bei uns auf der 
Sportanlage Buchen. Am Wochenende 
vom 16. – 18. Juni 2023 findet dann das 
Dorfturnier statt. Es würde uns freuen, Sie 
beim Einen oder Anderen Event begrüs-
sen zu können. In der Zwischenzeit finden 
Sie auf unserer Website www.fcspeicher.
ch alle Neuigkeiten über unsere Mann-
schaften.

Bis dahin wünschen wir Ihnen ein besinn-
liches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
und alles Gute für das kommende Jahr.

Daniel Bänziger, Präsident FC Speicher

« Frohe Weihnachten 
und ein glückliches, 
erfolgreiches neues Jahr
wünscht Ihnen unser 
gesamtes Team.»

E-mail: wild-sanitaer@bluewin.ch

ANZEIGEN
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   � Schweizermeistertitel für Leander Züst

Der BC Trogen-Speicher gewinnt an 
der Junioren SM insgesamt sieben-
mal Edelmetall
An den Schweizer Juniorenmeisterschaf-
ten Anfang Dezember in Genf gewinnt 
Leander Züst vom BC Trogen-Speicher die 
Goldmedaille im Herrendoppel der Kate-
gorie U17, zusammen mit dem Züricher 
Keishin Rimmer. Anic Metzger erreicht im 
Damendoppel U17 zusammen mit Gaelle 
Fux (Brig) ebenfalls das Endspiel und holt 
eine silberne Auszeichnung. Zeno Baldeg-
ger, Lian Ubieto, zweimal Vivien Schläpfer, 
nochmals Anic Metzger sowie Yara Ubieto 
bescheren dem Appenzeller Badmintonver-
ein zudem fünfmal bronzenes Edelmetall.

Die Schweizer Juniorenmeisterschaften 
bilden jeweils den Abschluss und Höhe-
punkt des laufenden Badmintonjahres. In 
den Kategorien U19, U17, U15 und U13 
kämpften in je fünf Disziplinen die besten 
Spielerinnen und Spieler des Landes um 
die Lorbeeren. Zugelassen für diese Titel-
kämpfe sind allerdings nur jene 16 stärks-
ten Jugendlichen im Einzel und 12 besten 
Paare im Doppel, die sich über die nationa-
len Juniorenturniere des laufenden Jahres 
dafür qualifiziert hatten. Dazu gehörten 
insgesamt 12 Spielerinnen und Spieler des 
BC Trogen-Speicher.

U17 als Paradedisziplin
Gleich in vier der fünf Disziplinen in dieser 
zweitältesten Kategorie war der BC Tro-
gen-Speicher Nachwuchs auf dem Podest 
vertreten, teils sogar mehrfach. Höhepunkt 
war der Sieg von Leander Züst im Herren-
doppel. Zusammen mit Keishin Rimmer aus 

Zürich und an Nr. 2 gesetzt qualifizierte er 
sich unter anderem mit einem Halbfinal-
sieg über das zweite Trogen-Speicher Paar 
Lian Ubieto/Zeno Baldegger für Endspiel, 
wo die beiden in einem dramatischen 
Finale die Gebrüder Chanthakesone aus 
Lausanne bezwangen. Und für Ubieto/
Baldegger, beide noch im ersten U17 Jahr, 
war die Bronzemedaille eine bemerkens-
werte Auszeichnung.

Je zwei Medaillen für Vivien  
Schläpfer und Anic Metzger
Ebenfalls bis ins Endspiel schaffte es Anic 
Metzger im Damendoppel zusammen mit 
Gaelle Fux aus Brig. Herausragend war 
insbesondere der hart erkämpfte Sieg 
im Halbfinal gegen die an Nr. 2 gesetz-
ten Jann/Cesari (Uzwil/Chaux-de-Fonds). 
Trotz nachfolgender Finalniederlage ge-
gen Zarrouk/Brand aus Lausanne war der 
Gewinn der Silbermedaille für die beiden, 
notabene noch um ein Jahr jüngeren Da-
men, ein grosser Erfolg. Auch im Einzel 
schaffte es Anic Metzger als Ungesetzte 
bis ins Halbfinale und holte sich damit die 
zweite Medaille. Ebenfalls gleich zweimal 
bis unter die besten Vier schaffte es Vivien 
Schläpfer. Sowohl im Einzel gegen Leila 
Zarrouk wie auch im gemischten Doppel 
gegen Zarrouk/Chanthakesone unterlag 
sie jeweils erst im Halbfinale, beide Male 
an der aktuellen Überfliegerin Zarrouk aus 
Lausanne. Drei weitere ¼-Final Platzierun-
gen von Leander Züst, Lian Ubieto und 
Zeno Baldegger unterstreichen die starke 
Präsenz des BC Trogen-Speicher in dieser 
Altersklasse.

In der ältesten Kategorie U19 verpassten 
Liron Ubieto und Luis Gloor einen mög-
lichen Medaillenplatz nur in Extremis. In 
einem wahren Hitchcock Krimi unterlagen 
sie den Zürchern Hardmeier/Pfister mit 
19:21 im Entscheidungssatz. In der jüngs-
ten Kategorie U13 war es Yara Ubieto, die 
zusammen mit Sara Krishna (BC Allschwil) 
für den BC Trogen-Speicher mit dem Errei-
chen des Halbfinals eine weitere Medaille 
erkämpfte. Auch in der U15 Altersklasse 
war der Appenzeller Badmintonverein ver-
treten. Aron Stammler und Laurin Wyss er-
reichten das ¼-Finale, wo sie sich gegen 
die nachmaligen Sieger geschlagen geben 
mussten. Diese Platzierung verpassten Ma-
dita Züst und Meila Ubieto im Damendop-
pel schliesslich nur hauchdünn nach einer 
knappen Dreisatz Niederlage.

Die Resultate des BC Trogen-Speicher:

Katgorie U19

Herrendoppel 9. Rang Liron Ubieto/Luis Gloor

Herreneinzel 9. Rang Liron Ubieto; 9. Rang Luis Gloor

Mixeddoppel
9. Rang Liron Ubieto mit Isalis Karhu 

(Lausanne)

Kategorie U17

Herrendoppel

1. Rang Leander Züst mit Keishin 

Rimmer (Zürich); 3. Rang Lian Ubieto/

Zeno Baldegger

Damendoppel 2. Rang Anic Metzger mit Gaelle Fux (Brig)

Dameneinzel
3. Rang Anic Metzger; 3. Rang Vivien 

Schläpfer

Mixeddoppel

3. Rang Vivien Schläpfer mit Keishin Rim-

mer (Zürich); 5. Rang Zeno Baldegger/

Anic Metzger; 9. Rang Lian Ubieto mit 

Anastacia Fischer (Fribourg)

Herreneinzel
5. Rang Leander Züst; 5. Rang Lian 

Ubieto

Kategorie U15

Herrendoppel 5. Rang Laurin Wyss/Aron Stammler

Herreneinzel 9. Rang Laurin Wyss

Damendoppel 9. RangMadita Züst/Melia Ubieto

Kategorie U13

Damendoppel
 3. Rang Yara Ubieto mit Sara Krishna 

(Allschwil)

Dameneinzel 9.Rang Yara Ubieto
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              Bruno Mohn  

● sorgfältige Beratung
● termin- und kostengerechte 
   Ausführung Ihres Bau- 
   vorhabens

● zeitgemässes Bau-
   management
● motivierte Mitarbeiter
● moderner Maschinenpark

Bach 13, 9043 Trogen
Telefon 079 706 64 37

Telefax 071 344 37 59
bruno-mohn-gmbh@gmx.ch

BAUUNTERNEHMUNG GmbH

Röschstr. 2, 9000 St.Gallen
Tel. +41  (0)71 244 06 35
polybau@wild-treichler.ch
wild-treichler.ch

Steildach

Flachdach

Fassaden

Dachunterhalt /Kontrollen

Balkonbeschichtungen mit Flüssigkunststoff

Schneeräumungen

Dachfenster/Flachdachfenster

Kamingerüste

Vom Steildach bis zum Flachdach über die Fassade bieten wir alles rund um die Gebäudehülle an.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

WER MIT UNS DRUCKT, SCHONT DIE UMWELT.

Wir wünschen Ihnen

Frohe Festtage
Falk Holzwerkstatt AG 9042 Speicher www.falk-holzwerkstatt.chFalk Holzwerkstatt AG 9042 Speicher www.falk-holzwerkstatt.ch

FroheFrohe

Weihnachten.Weihnachten.

Ein paar Tage Ruhe,Ein paar Tage Ruhe,

ZeitZeit spazieren zu gehen spazieren zu gehen

und die Gedanken schweifenund die Gedanken schweifen

zu lassen. Zeit für sich, für die Familie,zu lassen. Zeit für sich, für die Familie,

für Freunde. Zeit, für Freunde. Zeit, um Kraft zu sammelnum Kraft zu sammeln für für

das neue  Jahr. Ein Jahr ohne Angst und grossedas neue  Jahr. Ein Jahr ohne Angst und grosse

Sorgen. So Sorgen. So viel Erfolgviel Erfolg, wie man braucht, um zufrieden, wie man braucht, um zufrieden

zu sein, und nur so viel Stress, wie man verträgt, um gesundzu sein, und nur so viel Stress, wie man verträgt, um gesund

zu bleiben. Dazu möglichst wenig Ärger zu bleiben. Dazu möglichst wenig Ärger und möglichst viel Freude.und möglichst viel Freude.
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   � Konzertabend
Eine Ode auf die ästhetische Kraft 
der Ewigen Stadt 
In der Quantenphysik gibt es Elementar-
teilchen, die sind miteinander verschränkt. 
Man kann diese Teilchen voneinander tren-
nen, einen Abstand von Millionen Kilome-
tern herstellen und dennoch dreht sich 
das eine exakt im selben Moment um die 
eigene Achse, wenn man das andere in Be-
wegung setzt. Albert Einstein nannte das 
Phänomen eine «spukhafte Fernwirkung» 
und es konnte bis heute noch nicht ent-
schlüsselt werden. 

Die Lebensläufe von Adriano Regazzin (ali-
as Montefalcone) und Simon Winiger (alias 
Johnny Simon) scheint so eine spukhafte 
Fernwirkung zu verbinden. Beide ent-
stammen demselben Tal im Toggenburg, 
sie absolvierten gemeinsam das Jazz-Stu-
dium, arbeiteten in diversen musikalischen 
Projekten zusammen und beide haben ihr 
Können über viele Jahre in den Dienst an-
derer Musiker gestellt. Als sie sich dann 
auf die Suche nach dem nächsten Schritt 
in ihrer individuellen Entwicklung machten, 

wirkte auch wieder eine verschränkende 
Kraft. Ohne dass sie voneinander wuss-
ten, verbrachten beide mehrere Monate in 
Rom, um dort zu ihrer ganz eigenen mu-
sikalischen Ausdrucksweise zu gelangen. 
Seitdem sind von beiden mehrere Solo-Al-
ben entstanden, wo Adriano mit Klavier 
und Streichern seinen Blick auf die Welt 
vertont und Simon mit komplexen Beats-
das klassische Bild des Singer-Songwriters 
veredelt. 

Es war nur eine Frage der Zeit, bis sich die 
Wege der beiden wieder kreuzen würden. 
Und nachdem sie sich der Parallelität ihrer 
Entwicklungen mit der Kulmination in der 
Ewigen Stadt bewusst wurden, war für sie 
klar, dass sie dieser Geschichte eine musi-
kalische Form geben möchten. Mit «au-
rea roma est» ist daraus ein Konzertabend 
entstanden, der Melancholie, Bescheiden-
heit und Vorstellungskraft huldigt. Die Ar-
rangements für Chor und Streichquartett 
stammen von Fabia Paller. Es geht um das 
ästhetische Herantasten an die nicht voll-
ständig auflösbaren Rätsel des Daseins und 

um die Schönheit, diese Rätsel stehen las-
sen zu können. Die Aufführungen finden in 
Kirchen statt, wo das Heilige und das Pro-
fane musikalisch miteinander in Austausch 
treten. Wie in Rom sollen die Kirchen mit 
ihrer Kraft als Ruhepol im Alltag wirken. 
Denn für die Gäste ist der Abend eine Rei-
se zu ihrer Phantasie, wo Licht und Klang 
die Kraft und die Grundbausteine für ganz 
eigene Empfindungen liefern.Vielleicht ha-
ben sich die beiden Musiker ihre Auszeiten 
in Rom nicht selbst ausgesucht. Es scheint 
vielmehr, als hätte sich die Stadt die beiden 
mit ihrer spukhaften Fernwirkung geholt – 
denn sie hatte einen Plan, der mit «aurea 
roma est» nun zu erleben ist.

HAUS VORDERDORF

   � Öffentlicher Veranstaltungskalender haus vorderdorf 
Wäldlerstrasse 4, 9043 Trogen, 071 343 82 82 sekretariat@hausvorderdorf.ch

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort / Lokalität Anmeldung

31. Dezember Sa. 15.00 Uhr
Nachmittags – Silvesterfeier mit Rosy Zeiter, Handorgel 
und Gesang

Rest. Veranda Nein

3. Januar Di. 15.15 Uhr Klavierkonzert mit Priska Gut aus Speicher Rest. Veranda Nein

5. Januar Do. 14.30 Uhr Fahrdienst nach Migros Teufen
Parkplatz 
haus vorderdorf

Anmeldung unter:
071 343 82 82
Preis Fr. 10.–

11. Januar Mi. 14.30 Uhr Kafistubä mit Hausgebäck Rest. Veranda Nein

17. Januar Di. 15.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Josef Manser Rest. Veranda Nein

19. Januar Do. 14.30 Uhr Stubete mit dem Ländlertrio tanzARTig Rest. Veranda Nein

25. Januar Mi. 11.30 Uhr Mittagstisch Rest. Veranda
Anmeldung unter:
071 343 82 21 

Anmeldungen gerne unter der Woche von 8.00 – 17.00 Uhr

Es sind die BEGEGNUNGEN mit MENSCHEN, die das Leben lebenswert machen. 
Guy de Maupassant 

Regelmässige öffentliche Veranstaltungen 

    jeden Montag 15.00 Uhr Spiel- und Jassnachmittag
Restaurant Veranda – keine Anmeldung

 jeden Dienstag Ab 9.00 Uhr Morgäkafi-Treff
Restaurant Veranda – keine Anmeldung

 jeden 1. Donnerstag im 
Monat

14.00 Uhr
Allgemeine Informationen, offene Sprechstunde 
für Ihre Anliegen
Restaurant Veranda – keine Anmeldung

Sie suchen eine 
sinnvolle Beschäfti-
gung ? Sie möchten 
etwas Gutes tun ?

 
Mitarbeit in der Freiwilligentätig-
keit im haus vorderdorf ab sofort 

möglich. Informationen unter 
www.hausvorderdorf.ch oder 

via Tel : 071 343 82 82

Sonntag, 22. Januar 2023, 18 Uhr,  
Kirche Trogen
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IG SPOHIE TAEUBER-ARP

   � Warten auf Sophie
Das Leben der Künstlerin Sophie 
Taeuber und ihre Verbindungen mit 
Appenzell Ausserrhoden 
Am 13. Januar 2023 werden 80 Jah-
re vergangen sein, seit Sophie Taeu-
ber-Arp (1889–1943) durch einen Un-
fall in Zürich ums Leben kam. Eine 
knappe Woche später, am 19. Janu-
ar, wäre sie 54 Jahre alt geworden. 
Sophie Taeuber-Arp war Malerin, Bild-
hauerin, Textilgestalterin, Architektin 
und Tänzerin der Avantgarde – eine Pio-
nierin der abstrakten Kunst. Sie verwob 
die Experimentierfreude der Dadaisten in 
Zürich, der Künstlerkreise in Paris, denen 
sie angehörte und ihre eigenen kunst-
handwerklichen Tätigkeiten ineinander. 
Die Vielseitigkeit ihres Schaffens durch-
drang fast alle Lebensbereiche. Hierfür 
wird sie heute international gefeiert und 
gewürdigt.

Was aber hat eine der vielseitigsten 
Künstlerinnen des 20. Jahrhunderts 
mit der Ostschweiz, mit Appenzell 
Ausserrhoden, mit Trogen, zu tun?
Ihre Mutter Sophie Taeuber-Krüsi stammt 
aus einer Apothekerfamilie in Heiden. Ihr 
Vater Emil Taeuber war dort Assistent. 
Nach der Heirat 1882 lebten sie in Da-
vos. Das Ehepaar führte eine Apotheke 
und ein Weisswarengeschäft. Fünf Kin-
der kamen zur Welt: Paul (1883), Erika 
(1884), Ernst (1886), Hans (1887) und 
Sophie (1889). Ernst starb als Klein-

kind und Paul 1901 auf seiner ersten 
Segelschifffahrt als Hamburger See-
mannsschüler in Brasilien an Gelbfieber. 
Nach dem frühen Tod von Emil Taeuber 
übersiedelte die Mutter Sophie Taeuber-
Krüsi 1895 mit den Kindern nach Tro-
gen. Hier führte eine ihrer Schwestern, 
Mathilde Krüsi, mit ihrem Mann, dem 
Arzt Hans Zellweger, im Sonnenhof die 
Zellweger’sche Kinderkuranstalt. Hans 
vermietete seiner Schwägerin die «So-
litude» an der Altstätterstrasse 9, ein 
kleines Wohnhaus. Sechs Jahre später 
bezog die alleinerziehende Mutter mit 
Erika, Hans und Sophie die von ihr ge-
plante «Villa Taeuber» an der Altstätter-
strasse 3. Am «Boulevard du Sud» ging 
es lebendig, städtisch modern und mul-
tikulturell zu und her. Trogen hatte sich 
um die Jahrhundertwende einen Ruf als 
Luftkurort erworben. Die textile Heim-
industrie – die Weberei und vor allem die 
Maschinenstickerei – war der prägende 
Wirtschaftszweig. Die Kantonsschule, 
deren Schüler von überallher kamen 
und in Privathäusern im Dorf lebten, be-
günstigte die internationale Atmosphäre. 
Die Kindheit und Jugend von Sophie Ta-
euber ist dank der bis heute in Privatbe-
sitz überlieferten Fotografien ihrer Mutter 
visuell sehr gut dokumentiert.

Trogen um 1900 mit Sophie Taeuber
Den Anstoss zu Aktivitäten in Trogen, die 
sich mit Sophie Taeuber und ihrer Kind-
heit und Jugend im Dorf befassen, gab 
eine kleine «IG» mit Dieter Bürgi, Char-
lotte Kehl, Sämi Eugster und Kantonsbi-
bliothekarin Heidi Eisenhut. Von Anfang 
an inhaltlich involviert ist zudem Gabriela 

Falkner. Anlass für den Fokus auf das Jahr 
2023 ist der 80. Todestag der Künstle-
rin, die als erste Frau in der Schweiz mit 
einer Banknote gewürdigt wurde. Als 
diese Banknote 1995 erschien, erinnerte 
die Kronengesellschaft zusammen mit der 
Kantonsbibliothek erstmals mit einer Pu-
blikation und Ausstellung an den Bezug 
der damals noch weitgehend unbekann-
ten Künstlerin zu Trogen.

Jahresprogramm 2023
Merken Sie sich schon heute die folgen-
den Daten, an denen Sie herzlich dazu 
eingeladen sind, mitzufeiern und dabei 
zu sein:

Warten mit Sophie:
Eröffnung Wartsaal am 30. April, 11 Uhr 
am Bahnhof Trogen

Spazieren mit Sophie: 
Eröffnung Spaziergang am 30. April, 11 
Uhr am Bahnhof Trogen

Auf den Spuren von Sophie: 
Führungen mit Charlotte Kehl und Corne-
lia Buder am 30. April, 10. Juni, 17. Au-
gust, 17. September, Treffpunkt 14 Uhr 
im Wartsaal am Bahnhof Trogen

Ein Fest für Sophie: 
Apéro und Aktionen u. a. von H.R. Fricker 
und Enrico Bernard am 3. Juni, 16 Uhr 
im Fünfeckgarten und im Fünfeckpalast 
Trogen

Aus Briefen von Sophie: 
Lesung mit Medea Hoch und Walburga 
Krupp am 7. September, 19 Uhr im Fest-
saal der Kantonsbibliothek im Gemeinde-
haus Trogen

Die Letzte Nacht von Sophie: 
Szenische Lesung nach einem Text von 
Barbara Auer am 16. November, 19 Uhr 
im Rösslisaal Trogen

Ab dem 19. Januar ist die Website sophie-
taeuber-arp.ch online. Freuen Sie sich mit 
uns – warten Sie mit uns auf Sophie!

Für die «IG Sophie Taeuber-Arp in Trogen» 
Charlotte Kehl und Heidi Eisenhut

 S Die 1900–1901 von Sophie Taeuber-
Krüsi nach eigenen Plänen erbaute «Villa 
Taeuber», um 1903 (Privatbesitz).

 S Onkel Hans Zellweger-Krüsi mit Sophie 
Taeuber (links), Susi Kern (später Pletscher) 
und Erika Taeuber (später Schlegel) sowie 
mindestens einer seiner Töchter, um 1903 
(Kantonsbibliothek, Pa Pletscher Elisabeth).
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   � Appenzeller Wanderwege
Samstag, 14. Januar 2023  
Sarganser Hüeneri
Gleich nach dem Parkplatz führt die Route 
bergan, die in breiten Waldschneisen oder 
im freien Gelände verläuft. In kleinen Ser-
pentinen meistern wir den Aufstieg vom 
Lutzboden über Alpstutz hoch Richtung 
Tamonsvorsäss. Schon von Weitem sehen 
wir den Grat auf den Hüenerchopf. Vom 
Vorsäss geht es weiter Richtung Schwarz-
chopf. Wir geniessen die herrliche Aussicht 
mit Blick auf die nahen St. Galler und Bünd-
ner Berge. Unterhalb des Schwarzchopfs 
queren wir den Hang und gelangen in der 
weichen Winterlandschaft zur Hochebene 
Gletti unterhalb des Loschopfs. Der Weg 
zurück führt uns über die Aufstiegsroute 
nach Vermol. 
Route: Vermol – Lutzenboden – Alpstutz 
– Riet – Tamonsvorsäss – Punkt – Löcher – 
Gletti – Vermol
Distanz: 9.1 km Zeit: 5 ½ Std. Anforde-
rungen: mittel

Treffpunkt: 08.30 Uhr 7320 Sargans, 
Bahnhof
Rückreise: 16.05 Uhr 7320 Sargans, 
Bahnhof
Anmeldung bis Samstag, 7. Januar 2023 
über die Homepage, per E-Mail an bonifaz.
walpen@appenzeller-wanderwege.ch 
oder per Tel 077 522 09 11

Mittwoch, 25. Januar 2023  
Zubi - Winterwanderung
Wir verlassen möglichst schnell die 
«Grossstadt» und stapfen im frischen 
Schnee über den Büel zum Niesch-
berg. Dort bei der Linde geniessen 
wir die Rundumsicht. Die tiefstehende 
Sonne und der Schatten wechseln sich 
auf dieser Wanderung immer wieder 
ab. Aussichtsreich geht es weiter über 
die Geisshalde nach Waldstatt. Durchs 
Bad Töbeli hinab und über Stein hinauf 
– und wir gelangen zum Rechberg, wo 
wir uns bei einem Kaffee und Kuchen 

aufwärmen. Über den Belch gehts 
hinunter zum Ladengeschäft unseres 
Partners Zubi. 

Route: Herisau – Büel – Nieschberg – 
Waldstatt – Rechberg – Belch – obere 
Säge
Distanz: 11,8 km Zeit: 3 ¾ Std. An-
forderungen: mittel
Treffpunkt: 10.30 Uhr 9100 Herisau, 
Bahnhof
Rückreise: 16.00 Uhr 9100 Herisau, 
Alpsteinstrasse, Zubi AG
Anmeldung bis Montag, 23. Januar 
2023 über die Homepage, per E-Mail 
an margrit.geel@appenzeller-wander-
wege.ch oder per Tel: 079 749 36 55

Weitere Wanderungen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.
appenzeller-wanderwege.ch

   � Der Januar 2023 im Kleintheater KUL-TOUR auf Vögelinsegg
Das Kulinarische Kleintheater KUL-TOUR 
auf Vögelinsegg eröffnet das Theaterjahr 
2023 mit einer zauberhaften, charmanten 
und zugleich feierlichen Vorstellung:

Samstag, 14. Januar, 18.00 Uhr
Es gelang dem Kleintheater das VOX-En-
semble mit seinem berührenden Mozart-
portrait zu gewinnen, mit dem rätselhaf-
ten Titel: «Mozart – eine Ollapodrida».

Die schönsten Melodien aus Wolfgang 
Amadeus Mozarts Opern werden in die-
sem gespielt und gesungen – solo, im 
Duett oder im Terzett.

Die Protagonisten an diesem Abend 
sind 
Claudia Dieterle – Sopran 
Alexandra Forster – Mezzosopran 
Norbert Günther – Bariton.

Sie geben dem Publikum in Texten und 
szenischen Darstellungen Einblick in das 
ausschweifende, lebensfrohe und auch 
tragische Leben dieses einmaligen Musik- 
und Theatergenies, und sie führen den 
Besucher in einem Reigen von vielen ver-
trauten Melodien durch die reichhaltige 
Opernwelt des Komponisten.

Das Textbuch zu diesem Stück stammt aus 
der Feder des Theaterautors, Regisseurs 
und Schauspielers Volker Ranisch.  Unter 
seiner Regie ist ein herzerfrischendes, hu-
morvolles musikalisches Stück entstanden, 
das die Theatergäste die vielfältigen Facet-
ten Mozarts erleben lässt. 

Begleitet wird der Abend von einem 
4-Gang-Menu

Eintritt inkl. 4-Gang-Menu Fr. 85.—

Am Samstag, 28. Januar, 18.00 Uhr, 
wird es ernster zu- und hergehen.
Der alljährliche Vortrag von Michael Wra-
se, Nahostkorrespondent in verschiedenen 
Zeitungen, unter anderem im St. Galler 
Tagblatt, steht einmal mehr auf dem Pro-
gramm mit seinem Bericht zu den aktuel-
len politischen und gesellschaftlichen Ent-
wicklungen im Nahen und Mittleren Osten.

Der Titel des Vortrags ist hochaktuell, und 
er wird das leider auch Ende Januar noch 
sein: «Schulterschluss mit Putin und hem-
mungslose Profitgier - wie der Nahe Osten 
und andere Nationen vom Ukraine-Krieg 
und von der globalen Energiekrise profitie-
ren.» Wie immer illustriert Wrase sein Re-

ferat mit einer eindrücklichen Bilder-Show 
aus der Region.

Dieser Abend wird von einem arabischen 
4-Gang-Menu begleitet, das einmal mehr 
vom Syrischen Koch Nadal Aldroubi kreiert 
wird, der sich wiederholt auch als Kochleh-
rer für die Arabische Küche im KUL-TOUR 
AUF Vögelinsegg bekannt gemacht hat.

Eintritt inkl. 4-Gang-Menu Fr. 85.—

Reservationen für alle Vorstellungen 
wie üblich unter:
071 340 09 01 / info@kul-tour.ch / www.
kul-tour.ch

Hohrüti 1, 9042 Speicher
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KINO ROSENTAL, HEIDEN

   � Der Traum vom grossen blauen Wasser
Wenn im kommenden Winter trotz dro-
henden Strommangels die SBB-Züge fah-
ren, so hat das auch mit dem Sihlsee zu 
tun. Mit dessen Wasserkraft wird seit nun-
mehr über achtzig Jahren das Bahnnetz 
mit CO2-neutraler Energie gespeist. Der 
1993 entstandene und jetzt wunderschön 
restaurierte Film «Der Traum vom grossen 
blauen Wasser» könnte aktueller in dieser 
Energiedebatte nicht sein.

1937 begann die Stauung der Sihl am Et-
zel. An die 1700 Personen waren existenzi-
ell vom Verlust des Agrarlandes betroffen.

In Anwesenheit von Elena M. Fischli

   � Rosental. Das Kino in Heiden. Programm Januar 2023

So 1.1. 15.00 Blueback 6/4 D

So 1.1. 19.30 Unrueh 6/4 F/d

Di 3.1. 14.15 Nachmittagskino: Vento di vita vera 6/4 OV/d

Di 3.1. 19.30 Einfach mal was Schönes 12/10 D

Mi 4.1. 16.30 Strange World 8/6 D

Fr 6.1. 20.00 Vorpremiere: Ein Mann names Otto 6/4 D

Sa 7.1. 17.00 Vento di vita vera 6/4 OV/d

Sa 7.1. 20.00 The Menu 14/12 D

So 8.1. 15.00 Blueback 6/4 D

So 8.1. 19.30 Einfach mal was Schönes 12/10 D

Di 10.1. 19.30 Unrueh 6/4 F/d

Mi 11.1. 16.30 Der kleine Nick erzählt vom Glück 6/4 D

Mi 11.1. 20.00 Cinéclub: Nobody Has to Know 16/16 E/d

Fr 13.1. 20.00 The Menu 14/12 D

Sa 14.1. 17.00
Der Traum vom grossen blauen Wasser  

mit Drehbuchautorin Elena Fischli
6/4 dialekt

Sa 14.1. 20.00 She said 12/10 D

So 15.1. 15.00 Strange World 8/6 D

So 15.1. 19.30 Ein Mann names Otto 6/4 D

Di 17.1. 19.30 I Wanna Dance With Somebody 6/4 E/d

Mi 18.1. 16.30 Blueback 6/4 D

Fr 20.1. 20.00 She said 12/10 D

Sa 21.1. 17.00 Unrueh 6/4 F/d

Sa 21.1. 20.00 Einfach mal was Schönes 12/10 D

So 22.1. 15.00 Meine Chaosfee & Ich 6/4 D

So 22.1. 19.30 Broker 12/10 OV/d

Di 24.1. 19.30 She said 12/10 D

Mi 25.1. 16.30 Strange World 8/6 D

Fr 27.1. 20.00 Filmhit

Sa 28.1. 17.00 Ein Mann names Otto 6/4 D

Sa 28.1. 20.00 Le Otto Montagne – Acht Berge 8/6 Ital/d

So 29.1. 15.00 Die Drei ??? – Erbe des Drachen 6/4 D

So 29.1. 19.30 Broker 12/10 OV/d

Di 31.1. 19.30 Broker 12/10 OV/d

DATUM ZEIT TITEL ALTER SPR

Rosenbar jeweils am 
Freitag und Samstag 
ab 19.15 Uhr offen.

   � Die Vergangenheit neu 
schreiben – Cinéclub 
Mi 11. Januar

Phil verliert bei einem Schlaganfall sein 
Gedächtnis. Die Presbyterianerin Millie 
kümmert sich um ihn und versucht, ihn in 
sein Leben zurückzuführen, indem sie ihn 
an seine Herkunft, seine Gewohnheiten 
und seine Vorlieben zu erinnern versucht. 
Dabei erzählt sie ihm auch, dass sie vor sei-
nem Schlaganfall heimlich ein Liebespaar 
gewesen seien. «Nobody Has To Know» 
des belgischen Regisseurs Bouli Lanners 
erzählt von der Freiheit, die Vergangen-
heit neu zu schreiben. Der Film wirft die 
Fragen auf, wer wir sind, wenn unsere Er-
innerung verschwindet und was an deren 
Stelle tritt. Eingebettet in atemberaubende 
Naturkulissen einer windgepeitschten Insel 
im Norden Schottlands eine Geschichte mit 
grosszügiger Menschlichkeit.

Der Cinéclub freut sich auf bekannte und 
neue Gäste ab 19:15 Uhr in der Rosenbar, 
Filmstart 20 Uhr.

Katja Laux
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   � Schwedenrätsel    � Sudoku
Füllen Sie die leeren Felder mit den Zahlen von 
1 bis 9. Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem der neun 3 x 3-Blöcke nur 
ein Mal vorkommen.

Wettbe
werb

5

1

4

7

9 8

4321 5 6 7 8 9

6

3

2

Senden Sie das Lösungswort  
inkl. Ihrer Adresse bis am  
17. Januar 2023 an folgende Adresse :

Redaktion TIP, c/o Druckerei Lutz AG, 
Hauptstrasse 18, 9042 Speicher, tip@trogen.ch

Der Gewinner des letzten Rätsels :  
W. Schefer, Trogen

Der Preis wird dem Gewinner zugesandt. Der 
Gewinner wird jeweils in der nächsten Ausgabe mit 
dem Namen erwähnt. Über die Wettbewerbe wird 
keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Auflösung Schwedenrätsel 
25/11/2022

Auflösung Sudoku  
in dieser Nummer

Unterbach

ADVENTSZEIT

WELZ AG
9043 Trogen

www.welz.ch
071 344 19 57

Herzlichen Dank
für das entgegengebrachte Vertrauen.  
Wir wünschen Ihnen besinnliche Feier- 
tage und ein erfolgreiches neues Jahr. 
Gerne begleiten wir Sie auch im 2023 
bei Ihren Umbau-Vorhaben.

ATMOSPHÄRE

ANZEIGEN

Wir	suchen	Verstärkung:		

Gewinnen Sie  
Trogener Checks im  

Wert von 30 Franken,  
gesponsert von 
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   � Auszug aus der Abfall-Info 2023
DATUM         ABFUHR ORT / BESONDERE BESTIMMUNGEN

JANUAR Jeden Mittwoch  LHauskehricht / Sperrgut
Bereitstellung bis 07.00 Uhr in offiziellen Kehrichtsäcken / Sperrgut und 

nichtoffizielle Kehrichtsäcke mit genügend Gebührenmarken frankieren.

JANUAR Montag, 9. Januar DChristbäume
Abfuhr ab 7.00 Uhr / Kostenlos / Nur komplett abgeräumt / Keine Engels-

haare usw.

Veranstaltungen bitte direkt eingeben unter 
www.trogen.ch, Suchbegriff Veranstaltungen.
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   � Veranstaltungen vom 27. Dezember 2022 bis 26. Januar 2023

DATUM UHRZEIT  VERANSTALTUNG / ORGANISATOR ORT / LOKALITÄT
4. JANUAR –
24. DEZEMBER

Buch-Challenge / https ://bibliost.ch/buchchallenge-2022/ Bibliothek Speicher Trogen

27. Dezember –
28. März 2023

19.00 Uhr bis 19.30 Uhr Taizé-Singen / info@kirchetrogen.ch Kirche Trogen

29. Dezember –
31. Dezember

ab 12.00 Uhr
Koni kocht 1 Menue / 077 403 83 87 /  
erwinschirmer@bluewin.ch

Landgasthaus Hörnli

4. Januar 2023 11.45 Uhr Mittagstisch für Pensionierte / marlies@carniello.ch Kirche Trogen

6. Januar 2023 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Vollmondwanderung / frauen@frauenverein-trogen.ch 9043 Trogen

13. Januar 2023 18.00 Uhr bis 2.00 Uhr Käsestreichbar / http://www.rab-bar.ch RAB-Bar

13. Januar 2023 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr J. S. Bach: BWV 153: «Schau, lieber Gott, wie meine Feind» Landgemeindeplatz Trogen

15. Januar 2023 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr Der Esel macht blau / https://bibliost.ch Bibliothek Speicher Trogen

19. Januar 2023 ab 14.30 Uhr Senior:innen-Nachmittag / https://kirchetrogen.ch/ Pflege- und Altersheim Boden

20. Januar –  
17. März 2023

17.00 Uhr bis 2.00 Uhr Kunstbar / http://www.rab-bar.ch RAB-Bar

21. Januar 2023 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Museum für Lebensgeschichten / info@museumfuerlebensge-
schichten.ch

Hof Speicher

26. Januar 2023 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr Kashyapas Lächeln – eine poetische Lesung / https://bibliost.ch Bibliothek Speicher Trogen

29. Dezember –
31. Dezember

ab 12.00 Uhr
Oeffnungszeiten über Weihnachten – Neujahr
Koni kocht 1 Menue, Anmeldung unter 077 403 83 87 oder 
erwin.schirmer@bluewin.ch

Landgasthaus Hörnli

6. Januar / 13.Januar / 
20.Januar

ab 17.00 Uhr
Koni kocht 1 Menue, Anmeldung unter 077 403 83 87 oder 
erwin.schirmer@bluewin.ch

Landgasthaus Hörnli

	 jeden Montag und	
	 Dienstag

Im Rössli und online : Hatha & Mantra Yoga sowie Gentle Yoga für 65+ / Montag 17.15 – 18.45 Uhr und 19.15 – 
20.45 Uhr / 
Dienstag 09.10 – 10.40 Uhr und 13.45 – 15.15 Uhr / Regelmässig Workshops, Retreats und Mantra-Singen / 
Simona Gut / 079 587 34 27 / simonagut.ch

 	 jeden Montag, 		
	 Dienstag  
        und Mittwoch

Wöchentliche ChiYoga und Beckenboden-Yoga Stunden im Rösslisaal / Montag 8.30 – 10.00 Uhr / Dienstag 19.10 – 20.40 
Uhr / Mittwoch 17.40 – 19.10 Uhr und 19.30 – 21.00 Uhr / Regelmässige Workshops und Seminare / Ich freue mich auf 
Dich ! 
Tamara Lenherr / 071 344 14 59 / himmelerdeyoga.ch

 jeden Dienstag 14.00 – 15.00 Pro Senectute-Turnen / Vordorf-Turnhalle

 jeden 1. Dienstag 
im Monat

16.45 – 17.45 Dienstag, ab 18 Uhr, « Von Mozart bis Dire Straits » Musik aus verschiedenen Epochen mit Fréderic 
Fischer, Klavier, im Gasthaus Schäfli, Landsgemeindeplatz 9, Trogen.

 jeden Mittwoch 19.30 – 21.00 Qigong für Einsteiger und Fortgeschrittene / im Hof Speicher / Yvonne Schaffhauser / 
www.raum-fuer-qigong.ch / 071 340 05 20 oder yvonne@raum-fuer-qigong.ch

 jeden Mittwoch ab 19.30 The Work of Byron Katie ist keine Therapie / Erfahre Deine eigene Weisheit / Erlerne einen anderen 
Weg mit Stress und Leiden umzugehen / Yoga fürs Gehirn / Entspannung für das Leben / 19.30 Uhr 
eintreffen / 
20.00 Uhr starten / Via Zoom oder Vor Ort bei : Bella’s Holderschwendi 7, 9042 Speicher / Anmel-
dung direkt bei Tammy erforderlich 078 878 06 22 oder via der What’sApp Gruppe : https ://chat.
whatsapp.com/DOTjjELQek68iSvSl2N36Y

 jeden Dienstag
        jeden Donnerstag

19.00 – 20.00
10.00 – 11.00

Tai Chi Chuan / Kurs für AnfängerInnen im Kikobe-Dojo, 
AZ Hof Speicher, Zaun 6, 9042 Speicher
Guido Ernst (g.ernst@itcca.ch ) / www.itcca.ch/kurse/speicher-ar.php

 jeden letzten Samstag
	 (Mai bis September )

09.00 – 14.00 Krämermarkt auf dem Landsgemeindeplatz

   � Regelmässige Veranstaltungen in Trogen


